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Wenn man einen Finanzpartner 
hat, dessen Engagement für 
das Brauchtum so vielfältig ist 
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Das hat es noch nie gegeben: Ein Starter-Set, das die Prinzengarde „Blau-Weiss“ 
ihren rund 550 Mitgliedern kurz vor dem Beginn der neuen Session an die Haus-
türen gebracht hat. Mit aktuellem Orden, Luftschlangen, Luftballons und einer 
blau-weißen Schutzmaske ausgestattet, sollen sie zuhause Hoppeditz-Erwachen 
als Livestream im Internet in kleinem Kreis verfolgen, und zum Zuprosten ist ein 
Viererpack Altbier dabei. 

So wird dieser 11.11. völlig anders aussehen und begangen als wir es seit Jahr-
zehnten gewohnt sind. Kein jeckes, gesellig-fröhliches Beisammensein auf dem 
Marktplatz vor dem Rathaus, kein unbeschwertes Schunkeln und Singen in den 
Altstadt- und Stadtteilkneipen, auf Straßen und Plätzen. Die Corona-Pandemie 
und die damit einhergehenden Einschränkungen im Sinne eines vorbeugenden 
Gesundheitsschutzes haben einen dicken Strich durch die meisten Pläne ge-
macht. 

Abstand-Halten, Masken-Tragen und Kontaktbeschränkungen wurden zu den 
derzeit höchsten Tugenden im Miteinander erkoren. Doch sie sind dicht gefolgt 
von dem innigen Wunsch, trotz allem das besondere Gefühl von Gemeinschaft 
zu vermitteln, das dem Karneval innewohnt. Daher ist die vielleicht wichtigste 
Botschaft der Session und der Prinzengarde Blau-Weiss an alle Jecken und an 
die Stadtgesellschaft: Karneval findet statt – auch 2020/2021. Wir feiern, dem 
Sessionsmotto getreu, das Leben. Nur ist in diesem Jahr eben vieles anders als wir 
es uns gewünscht hätten.

Die Herangehensweise der Prinzengarde Blau-Weiss an diese außergewöhnliche 
Situation finde ich großartig. Ich danke herzlich für den Einfallsreichtum, die Fle-
xibilität und die Zuversicht, die sie ausstrahlt. Ebenfalls danke ich für die Solidari-
tät, die sie durch ihre Aktionen mit Vereinskameradinnen und Vereinskameraden 
einerseits und andererseits durch ihren Verzicht mit Erkrankten, mit schützens-
werten Gruppen und Pflegekräften übt. 

In vorbildlicher Weise passt sich der Verein den aktuellen Gegebenheiten an, 
hat neue Ideen wie „Blau-Weiss geht aus“ und das „Starter-Set“ entwickelt und 
wahrt dennoch die Tradition: So gibt es auch diesmal einen von einem namhaf-
ten Düsseldorfer Künstler gestalteten Sessionsorden. Professor Gregor Schneider, 
Inhaber des Lehrstuhls für Bildhauerei an der Düsseldorfer Kunstakademie, hat 
diese ehrenvolle Aufgabe übernommen. Er verdeutlicht damit, wie eng verbun-
den der Karneval und die Kunst in Düsseldorf sind. Beiden Bereiche werden Co-
rona-bedingt besonders große Opfer zum Wohle der Allgemeinheit abverlangt. 
Dessen bin ich mir bewusst. Als neuer Oberbürgermeister danke ich sehr dafür!

Aus dem Rathaus grüßt Sie in einer besonderen Zeit mit einem „Düsseldorf He-
lau!“ herzlich

Ihr 

Dr. Stephan Keller
Oberbürgermeister der Landeshauptstadt Düsseldorf

OBERBÜRGERMEISTER 
DR. STEPHAN KELLER

Liebe Mitglieder, 

liebe Freundinnen und 

Freunde der Prinzengarde 

der Stadt Düsseldorf 

„Blau-Weiss“ e.V.
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SCHÖNHEIT IN IHRER  
REINSTEN FORM
GROHE ESSENCE

Klarheit. Zurückhaltung. Eine gewisse Leichtigkeit. 
Dies sind die wesentlichen Merkmale, die die Essence Keramik-Kollektion auszeichnen – mit einer 
Gestaltung, die sanften, organischen Formen folgt. Die schlanken Profile und die natürlich fließenden 
Linien der Essence Kollektion eignen sich ideal, um mit zeitloser Eleganz einen Ort der Entspannung 
zu schaffen und dem gesamten Bad ein luftig-leichtes Erscheinungsbild zu verleihen. Essence 
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Design mit vielen innovativen Funktionen, die Sie Tag für Tag aufs Neue genießen werden. 
grohe.de
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Was für ein Jahr liegt hinter uns. Ich durfte nicht nur meine erste Session als 
Präsident der Prinzengarde Blau-Weiss erleben, gleichzeitig hat auch eine glo-
bale Pandemie unser Leben auf den Kopf gestellt. In den letzten Monaten haben 
wir nicht nur Ängste, Einschränkungen und Verpflichtungen erlebt, gleichzei-
tig ist die Solidarität gewachsen. Menschen sind sich, trotz Social Distancing, 
nähergekommen, Freundschaften wurden intensiviert, Menschen kümmern sich 
wieder mehr umeinander und unterstützen sich gegenseitig.

Ganz besonders ist mir das in unserem Verein aufgefallen. Denn schon vor Co-
rona war hier die Gemeinschaft spürbar und der Zusammenhalt groß. Beispiele 
dafür könnte ich zahlreiche nennen: konstruktive Gespräch mit jeder einzelnen 
Sektion, inspirierende Vorstandssitzungen, ausgelassene Busfahren während der 
Session, gemeinsames Feiern und vor allem die riesige Vorfreude, die sich vor 
jeder Begegnung im Verein breitgemacht hat.

Das Bild, das die Prinzengarde Blau-Weiss in der vergangenen Session abge-
geben hat, war großartig. Die Auftrittsstärke war so groß wie seit Jahren nicht 
mehr und auch das Aufgebot des Musikzuges war eindrucksvoll. Unsere eigenen 
Veranstaltungen, wie der General-Corps-Appell, die Kostümsitzung, die Brau-
hausparty, der Pokal des Kommandeurs, der Kinderkarneval und der Rosenmon-
tagszug, haben die Prinzengarde weit über die Grenzen der Landeshauptstadt 
hinaus glänzen lassen wie einen Diamanten! 

DANKE auch unseren lieben Sponsoren! 

Trotz aller Rückschläge und Schwierigkeiten haben wir es gemeinsam immer 
wieder geschafft, kleine Glücksmomente zu kreieren und das Leben zu feiern. Ob 
im Schumacher auf der Oststraße, im Golfclub Meerbusch oder bei Dauser auf 
dem Carlsplatz - die Prinzengarde Blau-Weiss konnte mehrfach Veranstaltungen 
auf die Beine stellen, die es wenigstens für ein paar Stunden geschafft haben, 
von den Alltagsproblemen abzulenken und ein halbwegs normales Vereinsleben 
zu gestalten.

Auch wenn wir es so sehr gehofft hatten: eine normale Session 2021 kann es 
nicht geben. Doch ganz gleich, wie traurig diese Situation für uns Karnevalisten 
ist, wir werden nicht trauern. Stattdessen wollen wir positiv in die Zukunft bli-
cken und nach kreativen Lösungen suchen, um unser Vereinsleben aufrecht zu 
erhalten. Nach dieser ersten Session als Präsident habe ich keine Bedenken, dass 
uns das gemeinsam gelingt. 

Lasst uns diesem Weg gemeinsam gestalten, Ideen einbringen, um 2022 mit 
tollen Veranstaltungen, fulminanten Auftritten wieder glänzend durchstarten zu 
können. Spektakuläre Blau-Weiss-Pläne haben wir schon jetzt mehr als genug ☺ 

DANKE für EURE Unterstützung!
3 x Düsseldorf HELAU 

Lothar J. Hörning
Präsident

PRÄSIDENT 
LOTHAR J. HÖRNING

Liebe Prinzengarde 

„Blau-Weiss“  
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Drink noch eene mitDrink noch eene mit
Närrischer Frühschoppen  ›Im Goldenen Kessel‹ 

so
24.02.2019 um 11 uhr

Seit nunmehr 180 Jahren

steht der Name Schumacher

in Düsseldorf für bestes Altbier

und traditionelle Gastfreundschaft.

Schumacher
Altbier-Manufaktur

schumacher-alt.de
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Das Coronavirus hat unser Leben in den letzten Monaten sehr verändert. Ein-
schränkungen im privaten wie im öffentlichen Leben gehen einher mit ab-
gesagten Veranstaltungen, Auflagen für Restaurants und Gaststätten usw. – 
Maßnahmen, die unsere Vorstellung von Normalität, von sozialem Miteinander 
auf eine harte Probe stellen wie nie zuvor. Gerade für uns Rheinländer, die die 
Lebensfreude genießen, eine schwierige Zeit.

Wichtig, ja geradezu schicksalhaft verbindend ist das neue Motto der Session 
2020/2021: 

„Wir feiern das Leben“

Es vermittelt gerade in dieser schwierigen Zeit eine außerordentlich positive 
und lebensbejahende Einstellung. Außerdem steht es gleichermaßen für das, 
was unseren Karneval ausmacht: gemeinsam mit anderen Menschen friedlich 
und fröhlich zu feiern.

Auch wenn kein Sitzungskarneval, keine Bälle, Partys und Umzüge, wie wir 
sie kennen, möglich sein werden, haben wir in vielen Gesprächen festgestellt, 
das verantwortungsvolles Handeln und die Erhaltung der Kerngedanken des 
karnevalistischen Brauchtums kein Widerspruch sein müssen.

Alternative kulturelle Konzepte ermöglichen es den Vereinen, in einem kleine-
ren Rahmen Corona-konforme Veranstaltungsformate durchzuführen.

Danksagen möchte ich an dieser Stelle all den kreativen Köpfen, die durch 
ihren Einfallsreichtum dazu beigetragen haben, in unseren in der letzten Zeit 
doch arg gebeutelten Alltag ein wenig „Normalität“ zu bringen.

Das Comitee Düsseldorfer Carneval e.V. wünscht trotz der widrigen Umstände 
eine unbeschwerte, fröhliche und jecke Session 2020/2021.

!!!Bleibt gesund!!!

Mit herzlich-jeckem Gruß und Düsseldorf Helau

 

Michael Laumen 
Präsident des Comitee Düsseldorfer Carneval e.V.

CC-PRÄSIDENT 
MICHAEL LAUMEN

Helau liebe Freunde der 

Prinzengarde der Stadt 

Düsseldorf „Blau-Weiss“, 

Leibgarde der Prinzessin 

Venetia! 
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Mein Motto für diese Session lautet: „General 2.0“. Jeder erinnert sich an 
unseren ersten Doppel-General (Jörg Schnorrenberger) vor vier Jahren, den 
es bis dahin noch nicht gab. Umso mehr freut es mich, der zweite Dop-
pel-General in der Geschichte unserer stolzen Garde sein zu dürfen!

In der zurückliegenden Session habe ich unglaublich viele großartige Men-
schen bei den zahlreichen gemeinsamen Terminen kennengelernt, die mir 
mit großer Offenheit und sehr viel Herzlichkeit entgegengetreten sind. Es 
entstanden neue Freundschaften und ich denke gerne an die eine oder an-
dere unvergessliche Veranstaltung im Kreise der Blau-Weissen zurück.

Aber auch in diesen schwierigen Zeiten freue ich mich auf viele gemeinsame 
Stunden mit dem Aktiven Corps, der Tanzgarde, den Clowns und unseren 
stolzen Reitern.

Ich bedanke mich für die hohe Ehre der erneuten Ernennung zum General à 
la Suite der Prinzengarde Blau-Weiss und hoffe auch in dieser Session allen 
Anforderungen und Erwartungen gerecht zu werden.

So lasst uns unser Karnevalsmotto „Wir feiern das Leben“ so weit wie mög-
lich in dieser Corona geprägten Session erleben. Zum Karneval gehört auch, 
dass wir auch in schwierigen Zeiten Lebensfreude ausstrahlen. Denn Kar-
neval ist wichtig, verbindet die Menschen, er zeigt, wie eng Freud und Leid 
zusammenliegen.

Allen Mitgliedern und Freunden der Prinzengarde Blau-Weiss und vor allem 
unserer Venetia Uåsa und ihrem Prinz Dirk II. wünsche ich trotz aller Widrig-
keiten eine wunderschöne und unvergessliche Session 2020/2021 mit viel 
Freude und Spaß.

 Mit einem kräftigen, dreifachen

„Düsseldorfer Helau“

grüßt Sie ganz herzlich

Peter Stachulla
General à la Suite der Prinzengarde Blau-Weiss 

GENERAL À LA SUITE
PETER STACHULLA

Liebe Mitglieder 

und Freunde der 

Prinzengarde Blau-Weiss, 

verehrte Gäste des 

Düsseldorfer Karnevals
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Wir leben in verrückten Zeiten - und das leider nicht im karnevalistischen 
Sinne, eher ganz im Gegenteil. Fast die komplette Session 2020/2021 
musste abgesagt werden. Umso mehr freut es uns, dass wir vorher noch 
bei einigen Veranstaltungen von Blau-Weiss dabei sein durften. So er-
innern wir uns sehr gerne an Abende auf dem Carlsplatz oder bei Schu-
macher, bei strahlendem Sonnenschein bei „Blau-Weiss geht aus“ im 
Golfclub in Büderich und auch den informativen Abend auf der Galopp-
rennbahn. Mit Euch macht es immer sehr viel Freude, wir haben zahl-
reiche schöne Gespräche geführt und so schon einige von Euch kennen-
gelernt. Wir fühlen uns in Eurer Mitte immer sehr wohl und ihr habt uns 
sofort herzlich willkommen geheißen. Darüber sind wir sehr glücklich 
und Euch dankbar. 

Eigentlich wäre ich, als Eure Venetia, schon von Euch in Obhut genom-
men worden, aber selbst das konnte noch nicht stattfinden. Trotzdem 
fühle ich mich bereits jetzt bei Euch bestens aufgehoben und auch von 
der Adjudantur herzlichst betreut. Insofern ist es besonders schade, dass 
wir gerade jetzt zum eigentlichen Sessionsauftakt nicht beisammen sein 
können.

Jetzt, da aber feststeht, dass wir auch in der Session 2021/2022 das 
Prinzenpaar der Landeshauptstadt Düsseldorf sein werden, freuen wir 
uns umso mehr auf diese gemeinsame Zeit. Wir freuen uns auf alles, 
was in dieser Session noch kommen mag, und hoffen sehr, dass wir in 
der darauffolgenden Session so richtig loslegen können. Wenn es denn 
dann wieder möglich ist, holen wir alles nach und feiern gemeinsam das 
Leben!

Darauf ein 
dreimal kräftiges Düsseldorf Helau!

Eure 

Venetia Uåsa und Euer Prinz Dirk II. 
Prinzenpaar der Landeshauptstadt Düsseldorf 2021 & 2022
 

VENETIA UÅSA &
PRINZ DIRK II.

Liebe Blau-Weiss-Familie,

liebe Leibgarde

der Venetia! 

0380.0013_Sessionsheft_2014_01.indd   14 28.11.13   17:07
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(erhältlich in der 

CC-Geschäftsstelle)
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– Düsseldorf –

In dieser Session mit 
Augenmaß!

„Wir feiern das Leben“:

Weltoffen seit 1882:

Adam Donner
Prägetechnik seit 1904

info@adam-donner.de
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Meine Privatbank:  Julius Bär, weil auch für sie Geduld ein 
Schlüssel zum Erfolg ist

www.juliusbaer.de
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Seit nun schon 24 Jahren gehören 
wir der Blau-Weiss-Familie an und 
ich konnte das Vereinsleben als 
Sprecher des Senats auch aktiv mit 
gestalten.

Die besonderen Eigenschaften der 
Prinzengarde Geselligkeit ,fröhli-
ches Miteinander, Akzeptanz jedes 
Einzelnen, Herzlichkeit und gesell-

ICH BIN 
BLAU-WEISS, WEIL...

Blau-Weiss und seine, für jeden, 
herzliche, offene und vielfältige Art 
ist für mich eine zweite Heimat in 
meiner Heimat und Heimat bedeutet 
für mich auch Karneval.  

Seit meinem ersten Tag habe ich das 
Gefühl, nicht nur einem Verein, son-
dern auch einer großen Familie bei-
getreten zu sein. Da ich als Marine-
offizier viel unterwegs bin, ist es für 
mich umso wichtiger, den Kontakt 
zu meinen Wurzeln nicht zu verlie-

Als Düsseldorfer sind wir dem Win-
terbrauchtum seit der frühen Kind-
heit zugewandt. Dies gilt auch für 
unsere Töchter, welche seit 2014 
bzw. 2017 in der Kindertanzgarde 
der Venetia tanzen. Sie schätzen 
dort das tolle Gemeinschaftsgefühl 
unter den Mädchen und die schö-
nen Auftritte, bei denen alle ihr 
Können zeigen dürfen. Als Eltern 
durften wir erkennen, wie engagiert 

schaftlicher Zusammenhalt gefallen 
uns sehr und lassen unser Herz für 
unsere Garde schlagen.

Wir freuen uns sehr und sind stolz, 
dass wir dazu gehören.

Mit karnevalistischem Helau!

Monika und Josef Nagel

ren und Blau-Weiss, wie es in einer 
Familie üblich ist, hilft und unter-
stützt mich dabei sehr.

Ich freue mich auf jedes Treffen, je-
des Schumacher Alt mit den Jungs 
und Mädels, jede Versammlung und 
jeden Auftritt. Dabei bin ich stolz, die 
blau weisse Corpsuniform zu tragen.

Kurzum, wir sind einfach eine geile 
Truppe und ich bin froh, ein Teil da-
von zu sein.          Richard Parschau

die Mädchen durch die Traine-
rin und Familie Herpens betreut 
werden und wieviel Spaß sie ha-
ben. Nicht nur die Kinder, sondern 
auch wir wurden von Anfang an 
freundschaftlich und mit offenen 
Armen durch die  Prinzengarde 
empfangen. Wir freuen uns da-
her sehr, seit 2018 Mitglieder der 
Blau-Weiss-Familie sein zu dürfen.         
Familie Lange

Ich bin gerne bei Blau-Weiss, weil 
wir ein bunt gemischter und welt-
offener Verein sind, mit dem man 
stets was zu lachen hat. „Wir feiern 
das Leben“ trifft bei uns immer zu.
Pia Laura Baumann
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DER BLAU-WEISS VORSTAND

Lothar J. Hörning
Präsident

Marc Battenstein
Sprecher des Senats

Marc Hippmann
Sprecher des

Corps de Jeunesse

Astrid Widera
Leiterin 

der Tanzgarde

Dr. Rolf Herpens
Vizepräsident

Udo Bock
Kommandeur

Ricarda Dünnwald
stellv. Sprecherin 

der Venetien

Michael Schmitz
Geschäftsführer

Alina Kappmeier
Sprecherin 

der Venetien

Klaus Hinkel
Sprecher des 

Corps à la Suite

Claudia Gehlfuß
Leiterin 

Clownsgruppe

Hans-Peter Suchand
Pressesprecher

Gisela Piltz
stellv. 

Senatssprecherin

Philip Söhngen
stellv. Sprecher des
Corps de Jeunesse

Ute Moritz
stellv. Leiterin der Tanzgarde

Marco F. Corzilius
Schatzmeister

Jens Lier
stellv. Kommandeur

Klaus Jonas
stellv. Sprecher des 

Corps à la Suite

Valerie Schneider
Digitale Medien
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Darauf kann die Prinzengarde Blau-
Weiss wirklich stolz sein: Zum 22. 
Mal verkörpert der Sessionsorden den 
Anspruch, große Kunst auf kleinstem 
Raum zu präsentieren. Das aktuelle 
Exemplar, im Rahmen einer Presse-
konferenz im Stammhaus der Braue-
rei Schumacher Ende Oktober offiziell 
vorgestellt, ist ein weiteres Highlight 
in dieser bundesweit einzigartigen 
Kunstedition. Mit Gregor Schneider 
hat erneut ein international renom-
mierter und erfolgreicher Künstler 
die rund 35 Quadratzentimeter große 
Fläche im Mittelteil des Ordens de-
signt. 

Bei der Wahl des Motivs entschied sich 
der 1969 in Rheydt geborene Bildhau-
er für den Gebäudegrundriss der Düs-
seldorfer Kunstakademie. Durch den 
Zusatz „Freiheit den Künsten“ wird 
sein Entwurf zu einem außergewöhn-
lichen Plädoyer für die Freiheit, die 
Vielfalt und die Tradition der Künste. 
„In dieser Tradition sehe ich gleichzei-
tig auch eine Verpflichtung gegenüber 
den Studierenden, die Freiräume der 
Gestaltung und damit die Freiheit der 
Kunst - und auch des Karnevals - zu 
erhalten“, so Schneider bei der Vor-
stellung des Ordens. Gerade der Düs-
seldorfer Karneval spiele dabei nicht 
zuletzt durch die künstlerisch-kriti-
schen Mottowagen von Jacques Tilly 
eine herausragende Rolle.

Werke von Gregor Schneider befin-
den sich in vielen bedeutenden pri-
vaten und öffentlichen Sammlungen 
sowie im Museum of Modern Arts in 
New York. Herausragende Stationen 
seiner umfangreichen Vita sind bei-

spielsweise die Bien-
nale 2001 in Vene-
dig, als Schneider 
den deutschen Pa-
villon kreierte und für 
sein Kunstwerk „Totes 
Haus u r“ die höchste 
Auszeichnung der Kunst-
szene erhielt: den Goldenen 
Löwen von Venedig. 2011 be-
kam der Bildhauer den Auftrag, 
in Kalkutta einen Tempel zu er-
richten. Diese Arbeit trug den mehr-
deutigen Titel „IT’S ALL RHEYDT“ und 
wurde unter großer Anteilnahme der 
indischen Bevölkerung - genannt 
wurden 3,8 Millionen Menschen - 
durch die Stadt eskortiert und in ei-
nem Nebenfluss des Ganges versenkt. 
2016 übernahm Schneider als Nach-
folger von Tony Cragg den Lehrstuhl 
für Bildhauerei an der Kunstakade-
mie Düsseldorf. Tony Cragg hatte den 
blau-weissen Sessionsorden 2011 
gestaltet.

Blau-Weiss-Präsident Lothar 
Hörning zeigt sich in seiner An-
sprache froh und glücklich dar-
über, dass mit Gregor Schnei-
der erneut ein Künstler von 
Weltrang gewonnen 
werden konnte. Sein 
Dank gilt an dieser 
Stelle dem Kurator 
Bernd Meyer, der 
die Verbindung zu 
dem Bildhauer her-
gestellt hatte. Hörning 
lässt in diesem Zusam-
menhang keinen Zweifel da-
ran, dass dieses Ordensprojekt 
niemals in Zweifel gestanden 
habe: „Trotz der Corona-Pandemie 
und aller daraus erwachsenen Un-
wägbarkeiten stand für uns fest, dass 
es auf jeden Fall einen neuen Orden 

AUSSERGEWÖHNLICHES PLÄDOYER 
FÜR DIE FREIHEIT DER KÜNSTE
Unser Sessionsorden 2021 – 
Design: Gregor Schneider

Von Hans-Peter Suchand

„Freiheit den 
Künsten“
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h ö r d l i c h e n 
Auflagen we-
gen der Coro-
na-Pandemie ha-
ben uns leider keine 
andere Wahl gelassen.“

Am Ende der Ordensprä-
sentation räumt Gregor Schneider 
ein, dass er in gewisser Weise erst 
durch sein Tempelprojekt in Indien 
auf die Idee gekommen sei, mit 
dem Thema Karneval zu experi-
mentieren. Mittlerweile macht es 
dem Bildhauer aber offensichtlich 
so viel Freude, dass er sich – ge-
meinsam mit seinen Studenten - 
sogar den Bau eines blau-weissen 
Rosenmontagswagen vorstellen 
kann...

für die Ses-
sion 2021 

geben wird.“ 
Mehr noch: Es 

gibt sogar eine 
33-teilige Sonder-

edition, die von Gregor 
Schneider mit farbigem 

Silikon, Hanffasern und 
Schnüren individuell gestaltet 

wurde. Diese Sonderedition, ver-
sichert Hörning, werde im Laufe 

der kommenden Session an verdien-
te Mitglieder und Freunde der Prinzen-
garde Blau-Weiss verliehen. 

Hörning bedauert in diesem Zusam-
menhang nachdrücklich, dass der 
neue Orden nur in ganz kleinem Kreis 
vorgestellt werden konnte: „Die be-
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Schon zum 7. Mal hat unser Kura-
tor Bernd R. Meyer den Künstler für 
unseren Sezessionsorden vermittelt. 
Allesamt Künstler von Weltgeltung! 
Wir sind sehr stolz darüber, dass der 
Orden mittlerweile solch eine Bedeu-
tung über den Verein hinaus hat. Nun 
bedankt sich die Prinzengarde bei ihm 
für seine ehrenamtliche Arbeit mit der 
Ernennung zum Ehrenmitglied. 

Aber wer ist dieser Bernd R. Meyer? 
Bevor er seine Liebe zur Kunst fand, 

war er Qualitätsmanager im Gesund-
heitswesen. Vor ungefähr 30 Jahren 
begann er Kunstausstellungen zu 
organisieren. Zuerst im alten Bahn-
hof Mettmann-Stadtwald. Später 
kuratierte er viele Jahre das „See-
werk“ in Moers-Kapellen. Über 10 
Jahre leitete er die Galerie – im Turm 
in Schwalmtal. In Schwalmtal lei-
tet er auch das Team der „Tage der 
Kunst“, das alle zwei Jahre ein riesi-
ges Kunstspektakel für den „Kultur-
raum-Niederrhein“ organisiert. Be-
deutende Künstler stellen an vielen 
spannenden Orten in Waldniel und 
Amern gemeinsam an einem Wo-
chenende aus.

Zwölf Jahre kuratiert er nun die Rei-
he „MeerbuschKunst“ für die Stadt 
Meerbusch in der Teloy-Mühle in 
Lank-Latum. Zudem organisiert er 
Ausstellungen auch an anderen Or-
ten und Museen. 

Ein weiteres Betätigungsfeld ist die 
Arbeit für die Kurt Sandweg-Stiftung 
in Mülheim an der Ruhr. Auch dort 
ist er Kurator. Die Stiftung kümmert 
sich um Vor- und Nachlässe von 
Künstlern. 

Für diese werden Paten 
gesucht, die den Nachlass 

sichern und für sich 
repräsentativ nutzen. 

Mit seiner Frau teilt er zahlreiche 
Leidenschaften. Ihre Freizeit verbrin-
gen sie im Herbst gerne beim Pil-
zesammeln. Seit vielen Jahren sind 
sie in einem Weintasting-Kreis und 
einer Literaturrunde akriv. 

Der Vorstand wünscht sich, dass 
Bernd R. Meyer auch weiterhin für 
uns bedeutende Künstler vermittelt 
und dassw daraus tolle Orden für die 
Prinzengarde Blau-Weiss entstehen.

UNSER NEUES 

EHRENMITGLIED:
BERND R. MEYER

Gemeinschaft auch in schwierigen Zeiten!
Die verbindende Kraft von Karneval geht weit über die 5. Jahreszeit hinaus, daher ist es uns 
besonders wichtig, gerade in diesem Jahr die Düsseldorfer Karnevals-Tradition zu unterstützen. 
Wir freuen uns darauf.

Sparda-Bank West eG
Ludwig-Erhard-Allee 15, 40227 Düsseldorf · Telefon: 0211 23 93 23 93

Mehr Infos:
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fertig: der neue Prunkwagen des Ak-
tiven Corps der Prinzengarde Blau-
Weiss. 

Unserem weltweit hoch geschätzten 
Wagenbaukünstler Jacques Tilly ist 

dabei wieder ein ganz großer Wurf 
gelungen: Als Motiv wählte 

Tilly jene Prinzgardisten, die 
buchstäblich mit Pau-

ken und Trompeten voranschrei-
ten und jeden Auftritt des Aktiven 
Corps entsprechend untermalen: die 
blau-weissen Musiker. Entwickelt 
hat diesen Leitgedanken Präsident 
Lothar Hörning. „Wir sind mittler-
weile musikalisch ganz hervorragend 
aufgestellt“, sagt Hörning, „Und ich 

Der neue Prunkwagen 
des Aktiven Corps 
der Prinzengarde 
Blau-Weiss

von Hans-Peter Suchand

HOCHKARÄTER 
MIT MUSIK IM 

ROSENMONTAGSZUG

Ob es 2021 einen Rosenmontags-
zug gibt, steht in den Sternen, aber 
ein neues Glanzstück des närrischen 
Düsseldorfer Lindwurms ist bereits 
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finde, es war endlich einmal an der 
Zeit, unsere Musiker zu würdigen 
und sie auf einem Rosenmontags-
wagen zu verewigen.“ 

Umgesetzt wurde der Entwurf von 
Jacques Tilly von zwei Künstlerinnen 
aus seinem Team. Während Svenja 
Heveling die Figuren formte, zeich-
nete Melanie Rudolph für die kom-
plette Farbgestaltung verantwort-

lich. Als Hintergrund wählte 
das Team – analog zum Ge-
meinschaftswagen des Corps 
à la Suite und des Senats – 
einen Nachthimmel mit... Dia-
manten. Unzählige große und 
kleine achteckige Edelsteine 
summieren sich zu schätzungs-
weise 1111 Karat und verkörpern 
hochkarätige Blau-Weiss-Musik im 
Rosenmontagszug.

Den Anstoß zu der 
Motivedee lieferte 
ein Auftritt des 
Aktiven Corps zu 
Altweiber auf dem 
Flughafen. Als sich 
drei Prinzgardisten 
die Plätze einer 
Band auf dem 
Podium einnahmen 
und als Gag die 
Musiker imitierten.
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Alles war so schön geplant: Am 14. 
November sollten sich die Bürger Dr. 
Dirk Mecklenbrauck und Uåsa Ka-
tharina Maisch in Prinz Dirk II. und 
Venetia Uåsa verwandeln. Doch es 
kam anders. Der coronabedingte Kar-
nevals-Lockdown machte auch vor 
der Prinzenpaarkürung nicht halt. So 
warten die designierten Tollitäten der 
Landeshauptstadt Düsseldorf nach 
wie vor auf ihren großen Tag. Wann 
er kommt, steht in den Sternen. Fest 
steht allerdings, dass unser neues 
Prinzenpaar erstmals in der Geschich-
te des Düsseldorfer Karnevals für die 
Dauer von zwei Sessionen regieren 
wird – damit die Tollitäten möglichst 
keinen karnevalistischen Termin ver-
passen. Denn das Gemeinschafts-
erlebnis mit den kleinen und großen 
Jecken liegt den beiden Mitgliedern 
der Niederkasseler Tonnengarde be-
sonders am Herzen: „Wir freuen uns 
auf jede Veranstaltung“, betonten sie 
im Interview mit dem Narrenspiegel. 
Im Übrigen bringen Prinz und Venetia 
ideale Voraussetzungen für ihr neu-
es Amt mit. Beide kennen sich seit 
vielen Jahren, sie sind sehr gut be-
freundet, sind locker und haben viel 
Humor, feiern gerne und lieben den 
Karneval.

Ihre Lieblichkeit Venetia Uåsa (ge-
sprochen: Oßa) ist ein echtes rhei-
nisches Mädchen und Spross einer 
durch und durch jecken Familie. Ihr 
Opa war 1958 Karnevalsprinz in Op-
laden (heute: Leverkusen), ihr Bruder 
Upladin avancierte 50 Jahre später 
zum Karnevalsprinz von Leverkusen. 
Nach einem Auslandsjahr in den USA 
hat Uåsa in Opladen Abitur gemacht 
und danach in Marburg und Adelaide 
(Australien) Jura studiert. Nach dem 
1. Juristischen Staatsexamen zog 
es sie wieder zurück in ihr geliebtes 

Rheinland und dann auch gleich ins 
schöne Düsseldorf. Hier und in Genf 
(Schweiz) absolvierte sie ihr juristi-
sches Referendariat und schloss die-
ses it dem 2. Staatsexamen ab. Noch 
im Studium lernte die Venetia ihren 
Ehemann Niels kennen und brachte 
ihn mit nach Düsseldorf. Seit 2010 ist 
die künftige Karnevalsprinzessin Mit-
glied der Niederkasseler Tonnengarde. 
2016 regierte sie das närrische links-
rheinische Volk als Tonnenbäuerin – 
eine Zeit, die sie sehr genossen hat. 
In ihrer Freizeit beschäftigt sich Uåsa 
gerne mit Tennis, Skifahren, Joggen, 
Reiten und Yoga. Besonders wichtig 
ist ihr aber die Zeit mit der Familie 
und guten Freunden.

Eigentlich wollte er Prinz Dirk I. wer-
den – aber diesen Titel schnappte ihm 
Dirk Kemmer weg. Nun ist er dem-
nächst Prinz Dirk II – dafür aber für 
zwei Sessionen!!!  Dirk ist ein echter 
Hammer – nicht etwa aus dem Düs-
seldorfer Stadtteil, sondern aus Hamm 
in Westfalen. Nach der Grundschule 
machte er 1989 das Abitur und nach 
seiner Bundeswehrzeit begann er das 
Studium der Rechtswissenschaften 
in Münster/Westfalen – wo sonst? 

„WIR FREUEN 
UNS AUF JEDE 
VERANSTALTUNG“

Venetia Uåsa und Prinz 
Dirk II. regieren zwei 
Sessionen

Von Hans-Peter Suchand

– und Lausanne/Schweiz, 
das er 1996 beendete. Es 
folgte die Promotion zum 
Dr. iur., die Dirk 1999 ab-
schloss. Während seines 
Referendariats in Dort-
mund zog er in seine neue 
Heimatstadt Düsseldorf, der 
er bis heute treu geblieben 
ist. Seit Ende 1998 arbeitet 
der künftige Karnevalsprinz 
als Rechtsanwalt in Düssel-
dorf. Er ist geschäftsfüh-
render Gesellschafter 
der QUANTUM Rechts-
anwaltsgesellschaft 
mbH. Als ehemaliges 
Mitglied der Prinzen-
garde Rot-Weiss trat 
Dirk 2012 der Nieder-
kasseler Tonnengarde 
bei, und seit 2018 ist er 
Vorstandsmitglied der Bür-
gerStiftung. In seiner Freizeit 
spielt er bei allem mit, bei 
dem ein Ball im Spiel ist. 
Für Golf ist er sich noch 
zu jung und im Winter 
fährt Dirk gerne Ski – 
vormittags versteht 
sich.  

Venetia Uåsa 

Uåsa Katharina Maisch 
Geb. am 11.09.1972
in: Opladen
Familienstand: verheiratet
Kinder: 2 Töchter
Schule: Abitur, Jurastudium
Hobbies: Karneval, Tennis,  
Skifahren, Joggen, Reiten, Yoga

Prinz Dirk II.

Dr. Dirk Mecklenbrauck
Geb. am 20.07.1969
in: Hamm/Westfalen
Familienstand: verheiratet
Kinder: keine
Schule: Abitur, Jurastudium
Hobbies: Karneval, Fußball, 
Handball, Hockey, Tennis, Skifahren
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Unsere geehrten Mitglieder
1 X 11 JAHRE

Marion Eichenberger
Janine Kemmer
Prof. Dr. Rolf Michael Klein
Simon Lindecke
Stefan Märkl
Prof. Dr. Ludger H. Opgenhoff
Frank Schürmann
Jan-Philipp Stahl
Joachim Stute

3 X 11 JAHRE

Dagmar Müller-Klug

4 X 11 JAHRE

Renate Pagalies

Wir trauern 
um unsere 
verstorbenen 
Mitglieder

Wilma Barry (Venetia)      

Renate Höhe (Venetia ) 

Otto Lindner (Ehrensenator)

2 X 11 JAHRE

Jasmin-Simone Hauck
Ingeborg Meeske
Barbara Morschhoven
Rolf A. Schmidt 

LAN KOPF LIEBT KARNEVAL 
UND MASCHINENBAU.

LANGKOPF MASCHINENBAU

HARFFSTRASSE 36 

40591 DÜSSELDORF

TEL + 49 - 211 - 33 00 55 

WWW.LANGKOPF.DE
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Dunkerbeck, Dieter

Dunkerbeck, Phillip

Eichenberger, Dieter †

Esser, Wolfgang †

Feser, Bruno

Gerbracht, Michael

Gindele, Günter †

Greb, Werner

Groth, Prof. Claus

Haller, August †

Hennesen, Helga †

Hennesen, Horst

Herpens, Marion

Höhe, Renate †

Holst, Manni †

Horhäuser, Albert

Hornung, Heinrich †

Jonas, Klaus
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Kemper, Fritz †

Kentrat, Werner

Koch, Holger K.

Kramer, Norbert
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Dr. Friedrich 
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TRÄGER UNSERES VERDIENSTORDENS

Petersen, Gert †

Potthoff, Heinz

Prühl, Dieter

Rennert, Gert †

Roßberg, Michaela

Schmitz, Walter

Schäfers, Horst

Schmidt, Dieter †

Schnorrenberger, Jörg

Schramm, Gisela †

Schramm, Werner †

Schweers, Michael

Suchand, Hans-Peter

Seifert, Malte

Spies, Paul-Ludwig

Vorbrüggen, Klaus X.

Wagner, Dr. Stefan 

Wielens, Franz

Wolf, Helmut †

Wolff, Rudi †

Zech, Angelika

Zech, Dr. Alfons †

Zech, Guido

Zimmermann, Hubert
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Bellwied, Gisela
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Manger, Horst
Märkl, Stefan
Matuszek, Achim
Melcher, Dieter
Merklinger, Anton
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Meyer-Falcke, Dr. Andreas
Milandri, Roberto
Minutillo, Frank Minutillo
Molke, Peter
Moosmann, Karl Alfons
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Niehues, Theo
Nielen, Klaus D.
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Nowak, Gerhard
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Orth, Robert
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Piepel, Dr. Ulrich
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Preuß, Peter
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Redmer, Frank
Reich, Jens
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Sauter, Hanspeter
Schäfer, Joachim
Schink, Dr. Markus 
Schlüter, Gerhard
Schmidt, Bernd
Schmidt, Markus F.
Schmitz, Michael
Schmitz, Dr. Thomas 
Schmolz, Rolf
Schmorl, Bernhard
Schneider, Dr. Markus
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Schröder, Michael
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Schürmann, Frank
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Seuss, Torsten
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Rieger, Katharina
Skowronek, Mia
Viland, Elin
Widera, Pia

Corps de Jeunesse 
Beck, Timo
Bongartz, Sebastian
Borgerding, Björn
Conzen, Florian
Corzilius, Marco Frederic
Croll, Maximilian
Cueni, Charles
Dorn, Sebastian
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Staade, Dr. Katja
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+49 (0)211 / 62 61 71  ·  www.schuermann-klomp.de  ·  info@schuermann-klomp.de

Auch in besonderen Zeiten.

Immer für Sie da.  

AENGEVELT IMMOBILIEN

AENGEVELT IMMOBILIEN GMBH & CO. KG
Kennedydamm 55, 40476 Düsseldorf, +49 211 8391-0, duesseldorf@aengevelt.com

IMMOBILIEN FÜR'S LEBEN.
Mit Kompetenz und Leidenschaft begleiten wir Sie seit 110 Jahren um-
fassend bei all Ihren Immobilienfragen zum Privaten Wohnen, bei soli-
den Investments, gewerblichen An- und Vermietungen. 
Wir sind ausgewiesene Experten für maßgeschneiderte Projektentwick-
lungen, marktgerechte Objektbewertungen und für die Entwicklung Ihrer 
persönlichen Immobilienstrategie. Im Raum Düsseldorf und bundesweit.



FISCHESSEN 
26. FEBRUAR 2020

RALFSCHMITZ.COM

SIE MÖCHTEN IHR GRUND-
STÜCK VERKAUFEN? 

ALS BAUTRÄGER SIND WIR 
STETS AUF DER SUCHE NACH 
GRUNDSTÜCKEN UND 
HÄUSERN.

SCAN ME
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Geburtstags-Wünsche an 
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Das gab es noch nie: Mit 25 Fahrzeu-
gen, 50 Prinzgardisten und 500 gefüll-
ten Taschen startet die Prinzengarde 
Blau-Weiss am 8. November 2020 eine 
bislang einzigartige Service-Aktion. 
Ziel der fünfstündigen Operation „Kar-
neval neu denken“ sind die etwa 500 in 
Düsseldorf und der näheren Umgebung 
lebenden Mitglieder der Venetiengarde. 
„Nachdem feststand, dass wir mitten 
in der Corona-Pandemie keine Chance 
haben werden, unseren Mitgliedern im 
Rahmen einer Veranstaltung den Sessi-
onsorden zu überreichen oder gemein-
sam Hoppeditz Erwachen zu feiern, 
haben wir uns entschlossen, alle Mit-
glieder persönlich aufzusuchen, und 
ihnen an der Haustür ein sogenanntes 
Sessions-Starter-Set zu überreichen“, 
erläutert Blau-Weiss-Präsident Lothar 
Hörning. 

Jedes Set enthält neben dem neuen 
Sessionsorden u.a. eine Info-Karte, 

ein Viererpack Schumacher-Alt, 
Luftschlagen, Luftballons und eine 

blau-weisse Schutzmaske. 

Ziel ist es, so Hörning, den Mitglie-
dern mit diesen Accessoires einen 
stimmungsvollen 11.11. zu Hause im 

kleinen Kreis zu ermöglichen: „Ganz 
im Zeichen blau-weisser Tradition, 
aber mit neuen Gedanken.“ Gepackt 
werden die Taschen ein paar Tage 
vorher ebenfalls im Rahmen einer 
konzertierten Aktion. Zahlreiche Mit-
glieder treffen sich am späten Nach-
mittag in der Wagenbauhalle des CC, 
um unter Einhaltung der coronabe-
dingten Abstands- und Hygieneregeln 
etwa 4000 Einzelteile zu 500 Sets des 
Sets zu bündeln.  

Der 8. November beginnt für die 50 
Prinzengardisten relativ früh. Gegen 

EINE 

MEGA-AKTION 
DER PRINZENGARDE BLAU-WEISS

500 Sessions-Starter-Sets verteilt / 
Bundesweites Medien-Echo

Von Hans-Peter Suchand
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10 Uhr werden die Autos beladen und 
dann geht auf Tour – jedes Duo hat 
seinen eigenen Postleitzahlenbereich 
und etwa 20 Starter-Sets im Koffer-
raum. Präsident Lothar Hörning und 
Vizepräsident Dr. Rolf Herpens wer-
den in einem alpinweißen BMW der 
7er Klasse durch Düsseldorf chauf-
fiert. Ihre ersten Sets überreichen sie 
Blau-Weiss-Senatorin Nicole Hinkel 
und ihrem Ehemann, Blau-Weiss- 
Ehrenmitglied Josef Hinkel, Ehren-
präsident Engelbert Oxenfort und  
dem neugewählten Oberbürgermeis-
ter Stephan Keller. Das Stadtober-
haupt ist seit September neues Mit-
glied der Prinzengarde Blau-Weiss 
und freut sich sehr über den außerge-
wöhnlichen Service seines Vereins. Als 
Überraschung hält der Präsident noch 
eine besondere Auszeichnung für den 
Oberbürgermeister parat: das erste 
Exemplar der 33-teiligen Sonderedi-
tion des neuen Sessionsordens aus der 
Werkstatt des international renom-
mierten Bildhauers Gregor Schneider.  

Noch während die Blau-Weiss-Teams 
durch Düsseldorf und die nähere 
Umgebung fahren, zieht die MEGA- 
Aktion unserer Prinzengarde eine 
bundesweite Leuchtspur durch die 
Medienlandschaft. Die zur Mittagszeit 
verteilte Pressemitteilung wird von 
den Online-Redaktionen zahlreicher 
Zeitungen und Internetpublikationen 
in Wort und Bild publiziert. ZDF, WDR 
und SAT 1 bitten Präsident Hörning 
noch Tage nach der Aktion vor die 
Kamera, um sich diese beispielhafte 
Initiative aus erster Hand erläutern zu 
lassen. Einige Clippings von den Me-
dienveröffentlichungen finden sich im 
Pressespiegel (ab Seite 35).

Begeistert aufgenommen werden die 
Sessions-Starter-Sets auch von den 

eigentlichen Protagonisten der Ak-
tion: den Mitgliedern. Die Bitte des 
Vorstands, zum Hoppeditz Erwachen 
am 11.11. lustige Selfies mit den ein-
zelnen Accessoires zu machen, findet 
hundertfach Gehör – wie die kleine 
Auswahl an Fotos auf den folgenden 
Seiten beweist.

Und noch etwas ist bemerkenswert an 
dieser einmaligen Aktion: 

Mehrere Düsseldorfer 
Karnevalsvereine nehmen sich an 

der Initiative der Prinzengarde 
Blau-Weiss ein Beispiel 

und organisieren ebenfalls Hausbe-
suche bei ihren Mitgliedern, um sie 
mit Masken, Orden etc. zu beschen-
ken. Selbst der von Blau-Weiss ge-
prägte Begriff „Sessions-Starter-Set“ 
wird gerne übernommen. Freuen wir 
uns darüber, dass unsere Prinzengarde 
Blau-Weiss in dieser schwierigen Zeit 
ein Vorbild ist – richtungsweisend im 
Karneval mit „neuem Denken“.
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Dass der Karneval in der Corona-Krise 
einen schweren Stand hat, ist für die 
Prinzengarde Blau-Weiss kein Grund, 
in Passivität zu verfallen. Im Gegen-
teil. Das Stammhaus der Brauerei 
Schumacher an der Oststraße ist in 
diesem Jahr gleich zweimal Schau-
platz einer traditionellen Zeremo-
nie: der Aufnahme neuer Mitglieder. 
Corona-bedingt muss dieses Begrü-
ßungsevent erstmals in der Geschich-
te der Prinzengarde Blau-Weiss auf 
zwei Termine im September und Ok-
tober verteilt werden. 

Auf beiden Veranstaltung weist der 
Präsident nachdrücklich darauf hin, 
dass es sich lohne, für den Karneval 
zu kämpfen. Hörning zitiert in seiner 
Begrüßungsrede den französischen 
Schriftsteller und Nobelpreisträger 

Albert Camus, der sich in seinen Wer-
ken für den Kampf um eine Werte-
kultur der Menschlichkeit stark ge-
macht hatte. Hörning: „Wir alle hier 
kämpfen um das, was wir lieben: den 
Karneval, für das Weiterleben unse-
res Brauchtums.“ Gerade in dieser 
schwierigen Zeit habe die Prinzen-
garde Blau-Weiss mit mehreren Ver-
anstaltungen bewiesen, dass sie über 
ein intaktes Vereinsleben verfügt. 

„Wir müssen den Karneval 
neu denken – einen Impfstoff 

gegen den Wandel wird es 
nicht geben“, 

betont Hörning unter lebhaftem Beifall.

Umso größer ist die Freude bei Prä-
sident Lothar Hörning und Vizepräsi-

PRINZENGARDE 
BLAU-WEISS 
BEGRÜSST 

27 NEUE 
MITGLIEDER
Getrennte Aufnahme-Events unter 
strengen Corona-Bedingungen

Von Hans-Peter Suchand



dent Dr. Rolf Herpens, in diesem Jahr 
trotz aller Ungewissheit über den 
Verlauf der kommenden Session 27 
neue Mitglieder begrüßen zu können. 
Ein Großteil der neuen Prinzgardisten 
sind sogar in Begleitung ihrer Ehe-
gatten und Kinder gekommen, um 
sich kurz vorzustellen und die Ernen-
nungsurkunde entgegenzunehmen.  

Neu in der Venetiengarde sind aktu-
ell Sascha Adrian, David Zülow, Sven 

Barabas-Saidi, Andreas Ziegler, Tim A. 
Küsters, Dr. Stephan Keller, Jörg Phi-
lippi-Gerle, Richard Parschau, Heike 
Klockemann, Theo Niehues, Patrick 
Gaul, Uwe Willer, Julia Best, Christian 
Gerber, Monika Schultheis, Melanie 
Willer, Karl-Heinz Theis, Sahar Sai-
di, Maren Jackwerth, Fleur Ihne, Dr. 
Tobias Hausch, Lisa-Marie Gehlfuß, 
Pierre Happel, Michael Donner, Mi-
chael Schröder, Bernd R. Meyer und 
Dr. Bernd Scheiff. 

geboren 	 am 25. April 1981 
		  in Düsseldorf
Aufgewachsen 	 in Ratingen, 
wohnhaft 	 in Ratingen Hösel

verheiratet 	 seit August 2018
		   mit Lea Corzilius

Seit November 2012 Mitglied im 
Corps de Jeunesse

Hobbies: 	 Familie, Joggen, 
		  Garten, Golf, 
		  Pferd Philipp

Studium der Betriebswirtschaftslehre 
an der Universität Bremen, Studium 
der Volkswirtschaftslehre in New York 
sowie Executive MBA Studium in Paris.

UNSER DESIGNIERTER 
SCHATZMEISTER 
STELLT SICH VOR

Über 12 Jahre Berufserfahrung, 
der dominierende Teil in der Fi-
nanzindustrie; aktuell als Direktor 
und Prokurist im Geschäftsbereich 
Unternehmensentwicklung bei der 
IKB Deutsche Industriebank AG in 
Düsseldorf

Meinen Weg in die Prinzengarde 
Blau-Weiss hat übrigens Philipp 
Dunkerbeck geebnet – wir kannten 
uns über den Golfclub Hösel. Ich 
hatte einige Jahre in New York stu-
diert und gearbeitet und war 2010 
für einen neuen Job nach Düssel-
dorf gekommen. 

Somit war Blau-Weiss ein idealer 
Anknüpfungspunkt, um in Düssel-
dorf neue Leute zu treffen. Über-
zeugt hat mich letztlich der nette 
Empfang des Corps de Jeunesse 
und die gemeinsamen Treffen bei 
Schumacher.

Karneval feiere ich gern mit Freun-
den in Düsseldorf. 
Außerdem ist die Brauhausparty 
fester Bestandteil des Kalenders. 
Hierzu lade ich Freunde aus ganz 
Deutschland ein.Marco F. Corzilius
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Sie ist das Schönste, das der Düssel-
dorfer Karneval zu bieten hat, kleine 
und große Jecken liegen ihr zu Füßen, 
sie ist ein Idol: die Prinzessin Vene-
tia der Landeshauptstadt Düsseldorf. 
Mehr als 300 offizielle Termine absol-
viert sie in einer (normalen) Session 
an der Seite ihres Prinzen Karneval, 
aber immer ist sie eine strahlende 
Erscheinung – perfekt frisiert, auf-
wändig geschminkt, hochkarätig  
geschmückt und edel gekleidet. Zwei 
Unternehmen, die seit Jahren unse-
re Karnevalsprinzessinnen großzügig 
unterstützen, seien an dieser Stelle 
besonders erwähnt: Das renommier-
te Modekaufhaus Breuninger und die 
Juwelierin Christel Heilmann. 

Die Venetia der Session 2020, Jula 
Falkenburg, erlebte kurz vor Weih-
nachten 2019 eine vorgezogene 
Bescherung, als ihr das Special- 
Service-Team der Firma Breuninger 
gemeinsam mit den Geschäftsführern 
Andreas Rebbelmund und David Lehr 
ein atemberaubendes, tailliertes Mo-

dell in Blau präsentierten, das auch 
Blau-Weiss-Präsident Lothar Hörning 
tief beeindruckte. 

Für Julas designierte Amtsnachfol-
gerin Uåsa Katharina Maisch öffne-
te sich nun ebenfalls die Top-Mar-
ken-Kollektion von Breuninger. Uåsa 
entschied sich für ein schulterfreies 
blaues Traum-Modell mit silbern 
schimmerndem Finish – aktuell zu be-
wundern auf dem offiziellen Prinzen-
paar-Foto. Auf der Suche nach dem 
passenden Schmuck griff die künftige 
Karnevalsprinzessin auf die professio-
nelle Beratung von Christel Heilmann 
zurück. Ihre Empfehlung für filigrane 
Ohrstecker, Armreifen und einen Bril-
lanten besetzten Ring verzückte auch 
den designierten Prinzen Dirk II., der 
sich flankiert von den beiden Damen 
strahlend dem Fotografen stellte.

ALLES FÜR DEN 

PERFEKTEN 
AUFTRITT Breuninger und 

Christel Heilmann 
sponsern Venetien

Von Hans-Peter Suchand
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Wir befinden uns im Jahr 2020 mit-
ten in der Corona-Krise. Das Ver-
einsleben aller Düsseldorfer Karne-
valsgesellschaften ist zum Erliegen 
gekommen. Aller? Nein! Ein von kre-
ativen und visionären Jecken gelei-
teter Verein stemmt sich vehement 
gegen die allgeneine Angst vor einer 
Ansteckung durch das Virus und 
nutzt die aktuellen Hygiene- und In-
fektionsschutzvorschriften, um den 
Mitgliedern soziale Begegnungen 
und gemeinschaftliche Erlebnisse 
auf Abstand zu ermöglichen: die 
Prinzengarde Blau-Weiss Leibgarde 
der Prinzessin Venetia. Treibende 
Kraft hinter den verschiedenen Ak-

tivitäten ist der im Oktober 2019 
neu gewählte Präsident. Lothar Hör-
ning ist felsenfest davon überzeugt, 
dass es gerade in diesen schwierigen 
Zeiten darauf ankommt, den Zu-
sammenhalt eines der größten Kar-
nevalsvereine der Landeshauptstadt 
Düsseldorf so intensiv wie möglich 
zu pflegen. 

Unverwechselbarer Big Band-Sound 
und jede Menge Frohsinn prägen 
daher Ende Juli den Carlsplatz. 
Im Rahmen der Veranstaltungs-
reihe „Blau-Weiss geht aus“ hat 
die Prinzengarde Blau-Weiss zu 
einem Open-Air-Event ins Dau-
ser Restaurant eingeladen. Wie 
Blau-Weiss-Präsident Lothar Hör-
ning in seiner Begrüßungsansprache 
betont, sei dieser Tag ganz bewusst 
gewählt worden: „Eigentlich hät-

ten wir uns heute traditionsgemäß 
in der Schumacher Scheune auf der 
Düsseldorfer Kirmes getroffen.“ Vor 
mehr als 100 Mitgliedern und Gäs-
ten – unter ihnen Oberbürgermeis-
ter Thomas Geisel, Schützenoberst 
a.D. Günther Pannenbecker, der de-
signierte Prinz der kommenden Ses-
sion, Dr. Dirk Mecklenbrauck, und 
KG Regenbogen-Präsident Andreas 
Mauska – nutzt Hörning die Ge-
legenheit, um sich bei Firmenchef 
Christian Dauser und seinem Team 
für die exklusive Bewirtung zu be-
danken. „Ich bin sehr froh“, betont 
der Blau-Weiss-Präsident, dass wir 
auf diese Weise unter Berücksichti-
gung der behördlichen Corona-Re-
geln ein paar gesellige Stunden im 
Herzen der Düsseldorfer Altstadt 
verleben können.“ 

Zur allgemeinen Überraschung und 
zur Freude der vielen Passanten prä-
sentiert Hörning anschließend die 
Swinging Funfares. Düsseldorfs Show 
Big Band der Extraklasse sorgte spon-
tan für eine mitreißende Stimmung 

Von Hans-Peter Suchand

BLAU-WEISS GEHT AUS
Beispielhafte Initiative für soziales Miteinander in Corona-Zeiten

...UND FEIERT DAS LEBEN
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und wird erst nach mehreren Zugaben 
mit tosendem Applaus verabschiedet. 
Ebenfalls zum Repertoire gehört das 
von den Swinging Funfares und der 
KG Regenbogen gemeinsam kompo-
nierte Mottolied der neuen Session 
„Wir feiern das Leben“. Es feiert eine 
vielumjubelte Carlsplatz-Premiere 
und dient – so Lothar Hörning – als 
„Leitspruch des gesamten Abends“. 
Einen weiteren Höhepunkt bildet der 
Auftritt der Sängerin Chantal Jansen, 
die die Blau-Weiss-Familie mit ihrer 
exzellenten Stimme begeistert.

Zwei Monate später lädt die Vene-
tiengarde unter dem Motto „Blau-
Weiss geht aus“ zu einem weiteren 
Event ein. Dreh- und Angelpunkt ist 
das Restaurant Röttgenhof am idyl-
lisch gelegenen Golfpark Meerbusch. 
Blau-Weiss-Präsident Lothar Hörning 
kann dazu rund 80 Mitglieder und 
Gäste – unter ihnen das designierte 
Prinzenpaar Dirk Mecklenbrauck und 
Uåsa Maisch – begrüßen. Hörning 
weist in seiner Ansprache darauf hin, 
dass man sich aufgrund der Coro-

na-Pandemie derzeit in einem Wan-
del befinde: 

„Und dagegen 
gibt es keinen Impfstoff. 
Wir müssen den Wandel 

einfach mitmachen.“ 

Der Präsident betont, dass die Prin-
zengarde Blau-Weiss darauf sehr gut 
vorbereitet sei. Den zahleich anwe-
senden Venetien verspricht Hörning 
beispielsweise für die kommende 
Session eine ganz besondere Ver-
anstaltung: einen Kaffeeklatsch mit 
Hol- und Bringservice durch Mitglie-
der des Aktiven Corps. 

Viel Anerkennung erntet die Prinzen-
garde Blau-Weiss von den Tollitäten 
in spe, die von Präsident Hörning 
mit einem Glas Champagner begrüßt 

werden. Uåsa Maisch lobt insbeson-
dere das Auftreten ihrer Adjutantur 
bei der offiziellen Vorstellung im Au-
tokino und betont, dass sie sich in der 
blau-weissen Familie sehr wohl füh-
le. Dirk Mecklenbrauck weist darauf 
hin, dass seit ihrer Vorstellung Anfang 
Juli praktisch nichts passiert sei: „Nur 
Blau-Weiss hat etwas unternommen 
und damit die Karnevalsfahne in Düs-
seldorf ganz weit hochgehalten.“ 

Aufgelockert wird der blau-weisse 
Sommerabend im Röttgenhof u.a. von 
Zauberkünstler Charly Martin, der 
das Publikum auf Distanz mit seinen 
Kunststücken begeistert. 

...UND FEIERT DAS LEBEN
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Diese Überraschung ist dem CC wirk-
lich gelungen: Auf der zu diesem 
Zeitpunkt größten Bühne der Stadt 
im Autokino an der Messe präsentier-
te das Comitee Düsseldorfer Carneval 
e.V. am Abend des 8. Juli die neuen 
Tollitäten der Session 2020/2021: 

Dr. Dirk Mecklenbrauck 
und Uåsa Maisch 

Ursprünglich sollte lediglich das neue 
Mottolied „Wir feiern das Leben“ öf-
fentlich Premiere feiern, doch statt-
dessen erlebten die etwa 2000 Jecken 
in ihren Autos ein mehr als zweistün-
diges, höchst abwechslungsreiches 
Unterhaltungsprogramm.

Höhepunkt dieses außergewöhnli-
chen Events war natürlich die Vor-

stellung der künftigen Tollitäten. 
Gegen 21:30 Uhr schritten Dirk 
Mecklenbrauck und Uåsa Maisch In 
Begleitung ihrer Adjutantur auf die 
Bühne, um sich von den künftigen 
närrischen Untertanen mit einem 
lauten Hupkonzert huldigen zu las-
sen. Prinz und Venetia in spe freuten 
sich riesig auf die kommende Ses-
sion und betonten, man werde nicht 
wegen, sondern trotz Corona etwas 
ganz Besonderes aus dieser Session 
machen und den Zusammenhalt un-
ter allen Karnevalisten fördern und 
feiern. Dass sie auf Bützchen und 
Schunkeln voraussichtlich verzich-
ten müssen, ist für beide aber kein 
Problem: „Wir werden schon Wege 
finden, auch unter den geltenden 
Regelungen die fünfte Jahreszeit an-
gemessen zu feiern!“

Offiziell auf der Bühne begrüßt wur-
de das neue Prinzenpaar von CC-Prä-
sident Michael Laumen. Er machte 
keinen Hehl daraus, dass ihm diese 
tolle abendliche Kulisse das Herz hö-
herschlagen lasse: „Es ist toll“, sagte 
Laumen an das Publikum gewandt, 
„dass ihr mit uns in dieser besonderen 
Weise Karneval feiern wollt!“ Voller 
Stolz wies der Präsident darauf hin, 
dass die Landeshauptstadt Düsseldorf 
ungeachtet der Unwägbarkeiten aus 
der Corona-Krise ein neues Prinzen-
paar habe: „Darauf sind wir alle sehr 
stolz.“ Voller Vorfreude auf eine „et-
was andere Session“ zeigte sich der 
damalige Oberbürgermeister Thomas 
Geisel. Er äußerte die Hoffnung, dass 
am 11.11. der Auftakt mit dem tradi-
tionellen Hoppeditz-Erwachen gefei-
ert werden kann: „Lasst uns aber alle 
dazu beitragen, dass die Infektions-
zahlen nicht weiter ansteigen.“

Das von CC-Vizepräsident Stefan 
Kleinehr souverän und humorvoll 
moderierte Unterhaltungsprogramm 
endete mit der Präsentation des 
neuen Mottolieds, das erstmals die 
Swinging Funfares und die KG Re-
genbogen gemeinsam konzipiert hat-
ten. Zum Gelingen der Show trugen 
neben der Sängerin Yasmin Marie, 
die Fetzer, das Bundesfanfarenkorps 
Neuss-Furth, die Musikzüge der Prin-
zengarde Rot-Weiss, Heinz Hülshoff, 
die Swinging Funfares und die Rhyth-
mussportgruppe bei. 

Einen Überraschungsauftritt hatte 
Hoppeditz Tom Bauer. Im Schlafanzug 
beschwerte er sich bei Ministerpräsi-
dent Laschet, dass er ihn mit seinem 

Von Hans-Peter Suchand

Gelungene 
Prinzenpaar-
Vorstellung 
im Autokino Buntes Unterhaltungsprogramm 

begeisterte zahlreiche Jecken
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Bemerkungen über den Karneval aus 
dem Tiefschlag gerissen habe. Hier 
ein kleiner Auszug aus diesen „Mitt-
sommernachtsgedanken“, die Jürgen 
Hilger und Tom Bauer spontan zu 
Papier gebracht hatten:

„Mein lieber Armin, 
du bist mir vielleicht ‚ne alte Printe...! 
Den 11.11. ignorier’n? 
Das ist doch bloß ‚ne Finte...
Wenn du auch sagst, es ginge nicht, 
mit Abstand dann zu starten 
den Karneval in diesem Jahr, 
dann kannst du darauf warten... 
dann meld‘ ich halt ne Demo an – 
die dürfen ja wohl sein, und zeige dir, 
tierisch ernstem Ritter, 
wie pinkeln geht, ans Bein!“

Die Welt sie sucht `nen Impfstoff, 
und wer weiß denn, ei der daus…
Da findet einer diesen und wir sind 
alle fein heraus!

Bis das soweit, glaub ich ja fest 
daran, bei diesem Tun
hält Altbier und auch Killepitsch uns 
alle hier ‚immun‘…

Du siehst, es gibt kein ‚dran vorbei‘ - 
für’s Karnevals-Erwachen,
denn auch in schwierig-ernsten 
Zeiten, da woll`n die Menschen 
lachen!

Drum sei gewiss: 
Am 11.11 erwach ich sicherlich:

Dann lachen über vieles wir -
am meisten über Dich!“
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Im Rahmen eines Empfanges im Jan-
Wellem-Saal hat der damalige Ober-
bürgermeister Thomas Geisel Mitte 
Februar Engelbert Oxenfort mit der 
Verdienstplakette der Landeshaupt-
stadt Düsseldorf geehrt. 

Im Beisein zahlreicher Gäste – unter 
ihnen CC-Präsident Michael Laumen 
und Jonges-Baas Wolfgang Rolsho-
ven – betonte das Stadtoberhaupt in 
seiner Laudatio, dass es kaum jeman-
den gibt, der das Brauchtum so lebt 
und das Düsseldorfer Platt so perfekt 
kennt, wie Engelbert Oxenfort. Ob 
als Prinz Karneval (1978), Baas der 
Mundartfreunde, Präsident der Prin-
zengarde Blau-Weiss und Präsident 
des Comitee Düsseldorfer Carneval 
e.V. – immer habe Engelbert Oxenfort 
über Jahrzehnte hinweg das gesell-
schaftliche Leben mitgeprägt und viel 
Neues initiiert. Als Beispiele nannte 
Geisel den Altstadtherbst, die Ver-
leihung der Goldenen Pritsche durch 
die Prinzengarde Blau-Weiss, den 
CC-Gottesdienst und den Kinder- und 

Jugendumzug am Karnevalssams-
tag. Nicht unerwähnt ließ Geisel die 
Ehrungen, die „Papa Karneval“ zuteil 
wurden: So ist der heute 84-jähri-
ge u.a. Träger der Leo-Statz-Plaket-
te und der Klinzing-Plakette sowie 
Ehrenbaas der Mundartfreunde und 
jeweils Ehrenpräsident der Prinzen-
garde Blau-Weiss und des CC. „Es 
gibt nur wenige Menschen“, betonte 
Thomas Geisel, „die sich so große Ver-
dienste im Karneval erworben haben.“ 

Außerdem, fügte der ehemalige Ober-
bürgermeister hinzu, habe Engelbert 
Oxenfort es immer verstanden, viele 
Mitmenschen zu inspirieren und das 
Karnevals-Gen weiterzugeben. 

Im Beisein seiner Ehefrau Hildegard, 
der Töchter Barbara und Christiane 
sowie Enkelin Johanna dankte En-
gelbert Oxenfort für die hohe Aus-
zeichnung und räumte ein, dass er 
im Vorfeld des Empfanges doch et-
was „Bauchkribbeln“ gehabt habe. In 
seiner unnachahmlichen Art hielt er 
anschließend einen kleinen Rückblick 
auf sein ereignisreiches Leben und 
gab auch einige nette Anekdoten zum 
Besten. Er habe sicherlich in seinem 
Leben vieles auf die Beine gestellt, 
sagte er, ließ aber keinen Zweifel da-
ran, dass er dies alles niemals ohne 
seine Ehefrau Hildegard geschafft 
habe. Im Übrigen, so Engelbert Oxen-
fort, sei einer allein nichts: „Jeder 
braucht ein Team, und ich hatte im-
mer gute Mitstreiter.“

Von Hans-Peter Suchand

Verdienstplakette
der Stadt Düsseldorf für 
Engelbert Oxenfort
OB Geisel: "Es gibt nur wenige, die sich so große 
Verdienste im Karneval erworben haben."
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Der 14. Oktober 2019 markiert ohne 
Zweifel den Beginn einer neuen 
Ära: 92 Jahre nach ihrer Gründung 
wählt die Prinzengarde Blau-Weiss 
an diesem Tag Lothar J. Hörning 
zum neuen Präsidenten. Schon in  
seiner Antrittsrede lässt Hörning kei-
nen Zweifel daran, welche Zukunfts-
perspektiven er für die Leibgarde der 
Prinzessin Venetia hat. „Ich möchte 
die Tradition der Garde in moderne 
Zeiten führen und die aktive Außen-
darstellung steigern,“ versichert der 
frisch gewählte Präsident und fügt 
hinzu: „Ich möchte den Diamanten 
Blau-Weiss durch ein wenig Schliff 
zum Strahlen bringen!“ 

Dass dies keine leeren Worte waren, 
hat bereits die vergangene Session 
gezeigt. Mit interessanten öffent-
lichkeits-wirksamen Veranstaltun-
gen und Investitionen in das ein-
heitliche Outfit der Musikzüge am 
Rosenmontagszug hat die Prinzen-
garde Blau-Weiss auf Initiative ihres 
Präsidenten nach außen hin deutlich 
an Attraktivität gewonnen. Pünktlich 
zum Beginn der neuen Session wird 
jetzt der nächste Schritt vollzogen: 

Das Aktive Corps, das 
Herz der Prinzengarde 

Blau-Weiss, tritt in einem 
neuen Uniform-Look 

ins Rampenlicht. 

Während die traditionell designten 
blau-weissen Uniform-Jacken un-
angetastet blieben, hat sich von der 
Hüfte abwärts alles verändert: Statt 
der gerade geschnittenen weißen Uni-
formhosen tragen die Mitglieder des 
Aktiven Korps künftig bei ihren Auf-
tritten eng geschnittene Reithosen 
mit silber-blauen Biesen und schwar-
ze Reitstiefel. Mit diesem neuen Out-
fit zitiert die Prinzengarde Blau-Weiss 
ihre historischen Wurzeln. „Es ist ja 
kein Geheimnis“, sagt Präsident Hör-
ning, „dass die Venetiengarde einst als 
Kavallerie Blau-Weiss, also als Reiter-
corps, gegründet wurde. Insofern liegt 
es nahe, sich an der typischen Reit-
kleidung zu orientieren.“

BEQUEM, 
CH I C , 
SEXY!
Aktives Corps im neuen Look

Von Hans-Peter Suchand
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Enge Reithosen und Lederstiefel zitieren die 
historischen Wurzeln der Prinzengarde Blau-Weiss

Der Mut zur Veränderung stößt auf 
große Begeisterung. Schon bei der 
Anprobe im Reitsportgeschäft von 
Peter Kümmel in Ratingen sind die 
blau-weissen Gardisten Feuer und 
Flamme für die neuen Uniformstü-
cke. Großes Lob kommt auch von 
Stephan Herpens. Der Zeugmeister 
der Prinzengarde Blau-Weiss ist der 
einzige, der das komplette Outfit 
schon ausgiebig testen konnte. Sein 
Resümee: 

Bequem, chic, sexy! 

„Die neuen Hosen“, so Herpens, 
fühlen sich schon nach kurzer Zeit 
wie eine zweite Haut an, und in den 
weichen Stiefeln kann man sehr 

komfortabel stehen oder marschie-
ren. Außerdem lassen die Stiefel die 
Beine optisch länger wirken, was 
die Attraktivität der Uniform noch 
weiter erhöht. Es sieht einfach sexy 
aus.“

Mit seinem Konzept zur optischen 
Veränderung der Blau-Weiss-Uni-
form findet Präsident Hörning aber 
nicht nur innerhalb des Aktiven 
Corps Unterstützung. „Wir sind 
sehr froh und dankbar“, betont 
Hörning, „dass uns mehrere Spon-

soren geholfen haben, diese Inves-
tition in die Zukunft zu verwirk-
lichen.“ Die nächsten Projekte hat 
Hörning übrigens schon definiert: 
„Im nächsten Jahr wollen wir dann 
beispielsweise versuchen, unsere 
Clownsgruppe neu einzukleiden.“ 

Die bei Jung und Alt gleichermaßen 
beliebten Clowns sollen künftig 
noch intensiver in die Außendar-
stellung integriert werden – damit 
der blau-weisse Diamant noch hel-
ler strahlen kann.
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Als ich im Jahr 2013 als Gardist in 
das Aktive Corps der Prinzengarde 
der Stadt Düsseldorf Blau-Weiss auf-
genommen wurde, hatte ich nicht 
das Ziel, eine Führungskraft in die-
sem Verein zu werden. Meiner Fa-
milie sagte ich damals: „Ich möchte 
da hinten nur stehen und ein wenig 
mitschunkeln“. Das Schicksal meinte 
es anders.

Nach dem Posten des Fahnenoffi-
ziers und des Standartenoffiziers der 
Venetia in der Adjutantur wurde ich 
am 26. September 2019 durch die 
Corps-Versammlung einstimmig zum 
Kommandeur gewählt und am 14. 
Oktober 2019 durch die Mitglieder-
versammlung in diesem Amt bestä-
tigt.

Das Amt des Kommandeurs der Prin-
zengarde der Stadt Düsseldorf Blau-
Weiss beinhaltet die Detailplanung 
der Session, die Koordination des 
Bühnenprogramms, die Kommunika-
tion mit den Veranstaltern und, last 
but not least, die Kommunikation mit 
dem Wichtigsten, was in meinen Au-
gen die Prinzengarde Blau-Weiss hat: 
Den Aktiven auf der Bühne.

In meiner ersten Session als Kom-
mandeur konnte ich auf sehr viele 
helfende Hände zählen. Immer, wenn 
ich ein Problem hatte und ich zum 
Telefon gegriffen habe, wurde ich 
vereinsintern unterstützt. Sowohl 
mit meinen Vorgängern als auch mit 
unserem Präsidenten Lothar Hörning 
habe ich teilweise mehrfach am Tag 
telefoniert. 

In dieser Session habe ich sehr viel 
über die organisatorische Arbeit im 
Karneval gelernt. Zum Beispiel, dass 
ich auch Arbeit an andere Personen 
delegieren muss, um meinen Kopf für 
andere wichtige Planungen frei zu 
bekommen.

Ein tragisches familiäres Ereignis hat 
mich während dieser Session für fast 
drei Wochen aus dem administrativen 
Geschäft herausgerissen. Hier konnte 

„WIR ALLE HABEN EINEN 

GROSSARTIGEN 
            JOB GEMACHT!“
Udo Bock blickt auf sein erstes Jahr als Kommandeur zurück

Von Udo Bock

ich mich auf meinen Vorstand, meine 
Offiziere und jeden einzelnen Gardis-
ten verlassen. An dieser Stelle möchte 
ich allen danken, die mir und meiner 
Familie beigestanden und mich bei 
meiner Arbeit für Blau-Weiss unter-
stützt haben. 

Die Planungen der Session habe ich 
im September 2019 übernommen und 
weiterentwickelt. Hierbei möchte ich 
die Zusammenarbeit mit der Tanzgar-
denleitung hervorheben. 

Wenn man überlegt, dass 
wir alle Amateure sind und 

hierbei „nur“ unserem Hobby 
nachgehen, haben wir 

alle in der Session einen 
grossartigen Job gemacht.

Das Aktive Corps hatte in der letzten 
Session eine Stärke von 25 Gardisten.
Innerhalb der Session fanden insge-
samt 50 Aufzüge statt, 8 davon allein 
an Altweiber. Während der Prinzen-
paarkürung waren 110 Personen in-
klusive der Musikzüge auf der Bühne, 
bei der Fernsehsitzung waren es so-
gar 123 Personen.

Neben den großen Auftritten waren 
wir natürlich auch mit unseren le-
gendären Bustouren in der Region 
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„WIR ALLE HABEN EINEN 

GROSSARTIGEN 
            JOB GEMACHT!“

unterwegs. Hierbei einzelne High-
lights hervorzuheben ist schwierig, da 
jeder Aufzug des Aktiven Corps etwas 
ganz Besonderes ist. 

In der Session wurden wir musika-
lisch von dem Tambour-Corps De-
rendorf, der Gerresheimer Blaskapelle 
und zum ersten Mal von dem Artil-
lerie Fanfarencorps Düsseldorf-Ober-
bilk begleitet. Das Bühnenprogramm 
wurde durch unsere SängerInnen Va-
lerie Schneider, Thomas Dregger und 
Jens Lier bereichert.

Der krönende Abschluss der Session 
war auch dieses Jahr der Rosenmon-
tagszug, der sich wie ein blau-weisser 

Lindwurm durch die Straßen unserer 
geliebten Heimatstadt zog.

Für mich war die Session etwas ganz 
Besonderes, und ich bin in dieser Zeit 
in meine Aufgabe als Kommandeur 
hineingewachsen. Ich freue mich 
sehr, einen Beitrag zu dieser gelunge-
nen Session geleistet zu haben.

SCHÜTZ DAS,
WAS DIR WICHTIG IST.

Das Leben passiert. Wir versichern es.
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Zu den Aktivitäten der Prinzgardis-
ten in der Wagenbauhalle gehört seit 
einigen Jahren auch die Nachwuchs-
förderung. Es begann mit der Anfra-
ge eines Kindergartens, ob man denn 
einmal die Rosenmontagszugwagen 
anschauen könnte... Diese Premie-
re kam sehr gut an und sprach sich 
herum. Seitdem kümmern sich Dieter 
Prühl und Rolf Koch um die kleinen 
Gäste.

In der zurückliegenden Session war 
das Interesse auch wieder sehr groß. 
Und wir konnten einige Führungen 
durchführen. Mit unseren Rundgän-
gen möchten wir nicht nur die Kin-
der erfreuen, sondern sie auch an das 
Thema Karneval heranführen. Mögli-
cherweise ist hierbei ja mal ein späte-
res Mitglied für Blau-Weiss. 

Der Spaziergang durch die Wagen-
bauhalle, vorbei an den prachtvol-
len Wagen, stößt immer auf großes 
Interesse bei den Kindern. Und es 
kommen tausend Fragen auf: Wer 
ist das denn? Was soll das sein? Wa-
rum ist das so? Es könnte aber auch 
so sein? 

Aber der absolute Höhepunkt für die 
kleinen Besucher ist, wenn sie auf 
die blau-weisse Wagenflotte auf-
steigen dürfen. 

Jetzt ist keiner mehr zu 
halten und die Stimmung 

kocht über. 

Und schnell ist die Gruppe überre-
det, lautstark „3 x Düsseldorf He-
lau!“ auszurufen.      

BLAU-WEISSE NACHWUCHSFÖRDERUNG 
IN DER WAGENBAUHALLE Führungen für Kindergärten finden 

seit Jahren großes Interesse

Von Rolf Koch

Zum guten Schluss bekommen na-
türlich auch alle Pänz ein paar Ka-
mellen für den Heimweg.  

Vielen Dank für Eure Besuche und auf 
ein Wiedersehen im nächsten Jahr!
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Führungen für Kindergärten finden 
seit Jahren großes Interesse

Mit Elan für  
das Stadtbild.   
Wir beschäftigen  
Straßenreiniger (m/w/d)

Laura W.-S., AWISTA-Mitarbeiterin
awista-karriere.de
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Aus und vorbei… Am Aschermitt-
woch 2020 war tatsächlich alles vor-
bei. Nicht nur das kurze, vergnügte 
Leben des Hoppeditz, sondern auch 
eine Ära. Unter großem Jammern und 
Wehklagen der blau-weissen Trauer-
gemeinde ging auf der Terrasse un-
seres Stammquartiers, der Brauerei 
Schumacher an der Oststraße, mit 
dem Hoppeditz auch ein kleines, aber 
wichtiges Accessoire in Flammen auf. 
Ein gekräuselter, blau-weißer Tüll-
kragen – symbolisch für das Ende des 
alten Clownskostüms.

Fast zwei Jahrzehnte lang haben wir 
Clowns, die „Damen mit Jubeldip-
lom“, unser Outfit nicht verändert. 
Seit der Session 2002/2003, als wir 
auf Initiative unseres Ehrenpräsi-

denten Engelbert Oxenfort das 
blau-weisse Prinzenpaar Wolf-
gang (Kral) & Melanie (Möhker 
jetzt Dahmen) durch die Session 
begleiten durften, haben wir den 
gestreiften Jumpsuit in der fünf-
ten Jahreszeit übergestreift. Licht-
jahre in der Zeitrechnung der Mode-
hauptstadt Düsseldorf. 

Doch jetzt ist die Zeit 
für einen Kostümwechsel 

gekommen. 

Denn auch die Clowns möchten dazu 
beitragen, dass der Blau-Weiss-Dia-
mant strahlt und polieren ihr Äußeres 
dafür weiter auf. Neues Denken, neu-
es Handeln, neue Wege, neue Ziele 
– da sind wir Clowns selbstverständ-

Blau-weisse Clowns-Kostüme stehen kurz vor einem Relaunch

Von Wibke Op den Akker

lich dabei. Auch wir nutzen wie unser 
Aktives Corps den frischen Wind, der 
in unserer Prinzengarde weht, für ein 
modisches Update.

Bei dem Clownstreffen, dem coro-
nakonformen Sommerfest im Garten 
von Clowns-Mama Claudia (vielen 
Dank an dieser Stelle noch einmal 

40 ENTWÜRFE 
UND EIN GROSSES 
FRAGEZEICHEN ?



71

für den lustigen und wunderschönen 
Tag bei Euch und unsere Grillmeister 
Wolfgang und Chrissie) und in der 
WhatsApp-Gruppe herrscht seitdem 
große Vorfreude und Neugierde. Denn 
wie sehen wir Clowns künftig aus? 
Mit Rock oder gestreifter Hose? Blau-
er Lockenpracht oder glattem Bubi-
kopf? Mit viel Glitzer und neuem Ma-
keup? Fragen über Fragen, die es zu 
klären gilt. Denn noch befindet sich 
das neue Kostüm in der Planung. Die 
dafür sehr vielversprechend klingt. 
Denn unser Präsident Lothar Hörning 
konnte die Düsseldorfer Modeschule 

als Partner gewinnen, die Studieren-
den die großartige Aufgabe gegeben 
hat, Kreationen für uns zu entwerfen. 
Durch die Einschränkungen der Pande-
mie konnten die Entwürfe erst kurz vor 
dem Start der aktuellen Session fertig 
gestellt werden. Seitdem steigt die 
Spannung täglich ein bisschen weiter 
an. Rund 40 Entwürfe liegen vor und 
warten darauf, begutachtet zu werden.

Unsere Jury, bestehend aus sechs 
aktiven Clowns, den beiden Marie-
chen Lisa und Franzi unserer Tanz-
garde und unserem Präsidenten Lo-

thar, steht bereit. Es kann losgehen. 
Und wir können es jetzt schon kaum 
abwarten, in der Session 2021/2022 
unser Aktives Corps bei den Aufzügen 
auf den Bühnen in neuem Glanz ein-
zurahmen und mit großem Jubel zu 
unterstützen. Die Premiere des neuen 
Clownskostüms findet beim Gene-
ral-Corps-Appell 2021 statt.

GWI Bauunternehmung 
GmbH
Hansaallee 247 b  
40549 Düsseldorf
T +49 (0)211 955 998 0
F +49 (0)211 955 998 59
zukunft@gwi-bau.de
www.gwi-bau.de

GWI baut auf Partnerschaft

Projekt 
“RheintoweR“ 
am  Heerdter  
Krankenhaus
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Wir, die Reiterinnen des Ama-
zonenkorps Düsseldorf e.V., sind 
Walter Schmitz und Wiebke Rest-
höft-Schmitz immer mal wieder 
begegnet. Beim Ringstechen ver-
schiedener Vereine, bei der Prinzen-
paarquadrille in Mönchengladbach 
und natürlich auch beim Preis des 
Kommandeurs bei der Prinzengarde 
Blau-Weiss. 

Völlig hingerissen waren wir von ei-
ner Gruppe Kinder, die bereits im Ga-
lopp in die Halle sausten und deren 
Springquadrille ein wahrer Augen-
schmaus war. Hier entstand der erste 
zaghafte Gedanke an eine gemeinsa-
me Quadrille, zunächst noch eher im 
Scherz, wie wir dachten…

Wir haben Walter unterschätzt, hart-
näckig trieb er den Plan einer ge-
meinsamen Quadrille voran. Richtig 
ernst haben wir das 

Projekt 
„Prinzenpaarquadrille“ 

aber erst genommen, als unsere Jula 
2019  als neue Venetia der Landes-
hauptstadt vorgestellt wurde. Ab 
dann hatten wir ein „geheimes“ Pro-
jekt, mit dem wir unsere Jula über-
raschen wollten.

Aber erst mal ging´s ins Trainings-
lager. Erste Versuche mit uns unbe-
kannten Pferden endeten nicht bei 
allen Beteiligten mit glücklichen Ge-

BLAU UND ROT 
"MATCHT" GUT...

ODER: WALTER UND WIEBKE SIND SCHULD
Wie aus einer lustigen Idee das Überraschungsprojekt "Quadrille" wurde

Von Kerstin Unkrig-Kremer

sichtern. Aber die Jungs der Reiter-
staffel sind eben echte Kavaliere und 
zwar im ursprünglichen wie im über-
tragenen Sinne. Jedes Mal wenn das 
Unglück über das zugeteilte Pferd be-
sonders groß war, opferte sich einer 
der Herren und tauschte sein Pferd 
mit der betroffenen Amazone.

Natürlich gehörten zu den Reitstun-
den auch kleine Absackerrunden und 
hierbei haben wir natürlich nicht nur 
die Herren sondern auch Wiebke und 
Astrid Widera liebgewonnen. Anfangs 
eher eine Notwendigkeit, freuten wir 
uns schon bald auf die gemeinsamen 
Trainingseinheiten, schließlich wurde 
hier nicht nur trainiert, sondern auch 
viel gelacht.
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Ein besonderer Abend war die Uni-
formprobe für unsere Notfall-Amazo-
ne Wiebke. Nach diversen Abenden mit 
krankheitsbedingten Ausfällen war 
uns klar, dass wir für den schlimms-
ten Fall gewappnet sein wollten. So 
haben wir Wiebke gebeten, im Not-
fall statt in Blau-Weiss in Rot-Weiss 
zu reiten. Selbstredend gab es schon 
beim Uniformtest viel Gelächter. Na-
türlich gebietet es die Höflichkeit, 
keine Mitglieder bei einem anderen 

Verein abzuwerben, aber freuen wür-
den wir uns schon, wenn die Damen 
Wiebke und Astrid  rot-weisse Ama-
zonen würden ;-)

Dann kam die Generalprobe und wie 
es sein soll, es lief besch… Clau-
dias Reittier war besonders schwie-
rig, Norbert Kramer  verzichtete auf 
die Trainingseinheit und mit neuem 
Pferd und irgendwie anderer Reihen-
folge war schnell das 

Chaos perfekt und endete in 
einem „Spaghettiknoten 

bei „A“ bei dem keiner mehr sagen 
konnte, wer an welche Position ge-
hörte.

Aber natürlich hat es dann doch ge-
klappt, die Überraschung für Jula und 
auch unsere erste gemeinsame Quad-
rille mit Blau-Weiss.

Irgendwer behauptet immer, „man 
soll aufhören, wenn es am schönsten 
ist“. Alles Quatsch, aufhören ist für 
uns keine Option, wir freuen uns auf 
viele weitere Reitstunden mit Blau-
Weiss.

 HELAU…!!!



Zum ersten Mal geht der Pokal des Kommandeurs der Prinzengarde Blau-Weiss in weibliche 
Hände: Mit Astrid Widera gewann die 17 Kilogramm (!) schwere Trophäe nicht nur eine 
erfolgreiche blau-weisse Reiterin, sondern jene Steinmetzkünstlerin, die den Pokal 2015 
gestaltet hatte. Ermittelt wurde die Siegerin übrigens bereits Ende vergangenen Jahres im 
Rahmen eines spannenden Geschicklichkeitsturniers. Den zweiten Platz belegte Max Menke 

vor Rittmeister Walter Schmitz. 

Übereicht wurde der Pokal Anfang Februar durch Kommandeur Udo Bock und das Prinzen-
paar der Landeshauptstadt Düsseldorf, Prinz Axel I. und Venetia Jula, im Rahmen eines 
gemütlichen Beisammenseins auf Gestüt Gut Neuhaus in Grevenbroich. Unter den mehr 
als 100 Gästen der Veranstaltung konnte Blau-Weiss Präsident Lothar J. Hörning auch 
Abordnungen der Prinzengarde Rot-Weiss, des Düsseldorfer Amazonenkorps, der Gerres-
heimer Bürgerwehr, der Prinzengarde der Stadt Mönchengladbach, der Großen Rheydter 
Prinzengarde und des Reiterkorps der Stadtgarde Funken Rot-Wiss Ratingen begrüßen. 

Speziell für „ihre“ Venetia, die 2. Vorsitzende des Amazonenkorps, hatte das ein-
zige weibliche Reiterkorps Düsseldorfs noch eine Überraschung parat: Gemeinsam 
mit sechs Mitgliedern des Reitercorps der Prinzengarde Blau-Weiss präsentierten 
vier Amazonen den Zuschauern eine exzellent gerittene Quadrille siehe Seite 

72). Venetia Jula war begeistert: 

„DIESE ÜBERRASCHUNG IST EUCH WIRKLICH GELUNGEN“, 

betonte die Karnevalsprinzessin und ließ gleichzeitig keinen Zweifel da-
ran, dass „wir alle dafür kämpfen müssen, dass wir weiterhin Pferde 

im Karneval haben dürfen.“ 

Im Verlauf des Abends hielt Rittmeister Walter Schmitz noch 
eine weitere Überraschung für das Düsseldorfer Prinzenpaar 

bereit: Zwei mit den Prinzenpaarorden verzierte Hufeisen 
- „als Glücksbringer für die weitere Session“, wie Wal-

ter Schmitz unter lebhaftem Beifall betonte.

Von Hans-Peter Suchand

ASTRID WIDERA 
GEWINNT DEN POKAL 
DES KOMMANDEURS Reitercorps und Amazonenkorps 

überraschen Prinzenpaar mit Quadrille
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Wie in jedem Jahr startete unsere 
Session mit dem Probetraining. Nach 
zwei erfolgreich absolvierten Trai-
nings konnten wir fünf neue Mädels 
in unseren Reihen begrüßen. Nicht 
nur diese Fünf begeisterten wir für 
die Tanzgarde, wir konnten sogar zwei 
Mädels zurückgewinnen, die vorhat-
ten aufzuhören. Doch lange ausruhen 
konnte sich niemand; denn der alte 
Gardetanz der Session 2018/2019 
musste einstudiert werden. Mit viel 
Mühe und starken Nerven unserer 
Trainerinnen Nicole Seemann und Ali-
na Kappmeier konnte der Tanz schnell 
erlernt werden. 

DIE TANZGARDE 
GLÄNZT Teilnahme an der 

ARD-Fernsehsitzung war 
eines von vielen Highlights

Von Melissa Scherer und Manon van Hout

Um auch wieder in dieser Session zu 
glänzen, choreografierten Nici und 
Alina einen neuen Gardetanz auf den 
Liedern „Hip-Hip-Hurra“ von Kokolo-
res und „Loss mer springe“ von Kuhl 
un de Gäng. 

In den Sommerferien durften wir dank 
Peter Stachulla in dem TD-Tanzsport-
club Düsseldorf Rot-Weiss e.V. unsere 
Trainingseinheiten durchführen. 

Da unsere regulären Trainingsstätten 
in den Ferien geschlossen haben, sind 
wir für diese Möglichkeit sehr dank-
bar. 
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„Unser Herz 
schlägt Schlager“

In diesem Jahr haben sich unsere Trai-
nerinnen ein ganz besonderes Motto 
für unseren Showtanz ausgedacht 
– „Unser Herz schlägt Schlager“. Das 
Besondere an diesem Tanz war nicht 
nur die Länge von 12 Minuten, son-
dern auch die tollen Kostüme und die 
neuen Hebungen. Dieses Motto fand 
bei uns großen Anklang, auch das 
Publikum feierte mit uns zu den mit-
reißenden Liedern, wie zum Beispiel 
„Herzbeben“ oder „Verdammt ich lieb 
dich“.

„Jetzt gehts los“

Schnell war unser Trainingsjahr vor-
bei und der General-Corps-Appell 
stand vor der Tür. Wir alle waren auf-
geregt und gespannt, wie die neuen 
Tänze ankommen werden – über das 
viele positive Feedback haben wir uns 
sehr gefreut. Neben den Tänzen wur-
den die neuen Mädels von dem neu-
en Präsidenten Lothar Hörning in die 
Blau-Weiss-Familie aufgenommen 
und bekamen ihre Urkunden. 

Zwischen dem General-Corps-Appell 
und der Prinzenpaarkürung erreichte 

uns die Anfrage der Swinging Fun-
fares, sie bei der Kürung tänzerisch 
zu ihrem neuen Lied „Düsseldorfer 
Nächte“ zu begleiten. Schnell wur-
de ein neuer Tanz einstudiert und 
am 15.11.2019 standen wir ge-
meinsam mit ihnen auf der 
Bühne. 

Die Winterzeit ist trotz 
der Sessionseröffnung 
am 11.11. wie jedes Jahr 
eine Jahreszeit, in der es et-
was ruhiger wird um den Kar-
neval. Und auch so hatten wir im 
Dezember keine weiteren Auf-
tritte, sondern genossen die Zeit 
zusammen bei unserer Weih-
nachtsfeier im Schumacher auf 
der Bolkerstraße. Um der Vor-
weihnachtszeit ein wenig Ausdruck 
zu verleihen wichtelten wir unterei-
nander und so nahm die Weihnachts-
feier für jeden einen krönenden Ab-
schluss mit einem schönen Geschenk. 

Doch auch die schönsten Zeiten sind 
einmal vorbei und so gaben uns Nici 
und Alina bei einer unserer letzen 
Trainingseinheiten kurz vor den ers-
ten Auftritten im Januar bekannt, 
dass sie ihr Amt als Trainerteam ab-
geben werden.  

♥ ♥
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Zeit zum Ausruhen blieb uns dann 
trotzdem nicht lange, denn schon am 
10.01.2020 starteten wir mit den ersten 
Auftritten in das Karnevalsjahr 2020. 
Von dort an gab es bis Aschermittwoch 
kein freies Wochenende mehr für uns. 
Ein besonderes Highlight in dieser Ses-
sion war die ARD-Fernsehsitzung 2020 
in der Düsseldorfer Stadthalle. Dort 
durften wir unseren neuen Gardetanz 
präsentieren und gemeinsam mit den 
Swinging Funfares die Veranstaltung 
ausklingen lassen. Die ARD-Fernseh-
sitzung wurde dann am 19.02.2020 im 
ARD ausgestrahlt und gemeinsam mit 
allen Tanzgardenmädels schauten wir 
uns das Ereignis im TV an. 

verabschiedet. Zu diesem Anlass gab 
es eine blau-weisse Torte und einige 
Geschenke, unter anderem mit Bil-
dern aus ihrer eigenen Tänzerzeit bei 
der Prinzengarde Blau-Weiss.

Abschiednehmen mussten wir auch 
von Marijke-Lena Meseck, die uns ge-
meinsam mit Astrid Widera viele Jah-
re lang organisatorisch betreut hatte. 
Um so mehr freuen wir uns aber, dass 
wir für diese Aufgaben Ute Moritz 
neu gewonnen haben.

Auch nach einer anstrengenden Ses-
sion gibt es für uns keine langen Pau-
sen und so starteten wir mit einer 
Vorstellungsrunde mit dem neuen 
Trainer im TUS Nord. 

Wir als Tanzgarde freuen uns sehr ein 
Teil der Blau-Weiss-Familie zu sein 
und genießen die tolle Zeit. Auf viele 
weitere Jahre!

Am Tag unserer Blau-Weiss-Sitzung 
wurde uns dann der neue Trainer Kars-
ten vorgestellt. Dieser gab uns einen 
kleinen Einblick darüber, was er nächs-
te Session mit uns vorhat. 

Wir standen in der Session 2019/2020 
auf den verschiedensten Bühnen in ei-
nigen Städten und konnten immer das 
Publikum mit unserem mitreißenden 
Bühnenprogramm erfreuen. 

„Zum Abschluss“

Bei unserem jährlichen gemeinsamen 
Essen am Karnevalssamstag wurden 
Nici und Alina gebührend von uns 

Ihr Vermögensverwalter 
in Düsseldorf

Family-Office-Asset-
Klassen-Strategie defensiv

Für Sie da:
K L A U S  H I N K E L

Tel.: +49 211 540 6660
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Alles ist so gut gelaufen. Monate-
lang haben sie mit großer Begeiste-
rung trainiert. Hebefiguren geprobt, 
Schrittfolgen perfektioniert, die Be-
wegungen im Einklang mit der Musik 
verbessert, Gesten und Mimik geübt. 
Und dann das: Am 1. November star-
tet der Teil-Lockdown. Karneval in der 
Corona-Pandemie findet allenfalls auf 
virtuelle Weise statt, Termine werden 
gestrichen, Veranstaltungen abgesagt 
– schwierige Zeiten auch und vor al-
lem für unsere blau-weisse Tanzgar-
de. Sie steht parat für ihren ersten 
Auftritt - nur wann dieser stattfindet, 
steht in den Sternen.

Rückblick: Normalerweise gönnt sich 
das Tanzgarden-Team um Nicole 
Seemann und Alina Kappmeier nach 
einem Rosenmontag etwas zwei bis 
drei Wochen Ruhepause, bevor das 
erste Probetraining anberaumt wird. 
In diesem Jahr ist alles anders. Die 

Covid-19-Epidemie zwingt die tanz-
begeisterten jungen Damen zum 
Stillstand. Erst Ende Mai erlauben die 
gesetzlichen Vorgaben wieder den 
Gruppensport im Freien. Unsere Tanz-
garde zieht es hinaus auf die Rhein-
wiesen. 

Dort, unter freiem Himmel, mit 
Abstand und viel frischer Luft, 

können sie wenigstens etwas für 
ihre Fitness tun. 

Gut vier Wochen später dürfen end-
lich auch die Sporthallen ihre Pforten 
öffnen. Für die blau-weissen Tanzmä-
dels bedeutet dies zweimal wöchent-
lich engagiertes Training: montags 
in der Sporthalle des Berufskollegs 
Bachstraße und donnerstags in der 
Sporthalle der Dieter-Forte-Gesamt-
schule an der Heidelberger Straße 
– jeweils von 19 bis 21:30 Uhr. Ge-
probt wird stets - nach dem eingangs 

UNTER FREIEM HIMMEL,
IM HOTEL UND
IN DER HALLE

Tanzgarde
absolvierte
ungewöhnliche
Trainingspro-
gramme

Von Hans-Peter Suchand
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UNTER FREIEM HIMMEL,
IM HOTEL UND
IN DER HALLE

skizzierten Muster - der neue Garde-
tanz. Musikalisch untermalt wird der 
Tanz, wie in den letzten Jahren, mit 
bekannten Düsseldorfer Karnevalslie-
dern. Geschnitten hat dieses Medley 
zum wiederholten Male unser aktuel-
ler General à la Suite, Peter Stachulla. 
Dafür ein herzliches Dankeschön! Ein 
großes Dankeschön gebührt an dieser 
Stelle auch unserem Senator Rolf D. 
Steinert: Der Chef des Courtyard by 
Marriott Hotel Seestern sorgt da-
für, dass die Tanzgarde während der 
Sommerferien im Ballsaal des Hotels 
trainieren kann.

Unermüdliches Engagement beweisen 
in all diesen Wochen auch zwei Frau-
en hinter den Kulissen: Astrid Widera 
und Ute Moritz. In ihren Händen liegt 
nicht nur die gesamte Organisation 
rund um die Tanzgarde, sondern wäh-
rend des Trainings auch das liebevolle 
Ausbessern und Restaurieren von Kos-
tümen und Kopfbedeckungen.

Freuen wir uns gemeinsam auf den 
ersten Auftritt unserer Tanzgarde in 
der neuen Session. Einen riesen Ap-
plaus haben sich die Mädels heute 
schon verdient.

SAITTA.
GASTRONOMIE & GASTRONOMEHR

SALUMERIA SAITTA 
Barbarossaplatz 2 
40545 Düsseldorf 
Tel. 021 1-55 27 11

OSTERIA SAITTA 
Alt Niederkassel 32 
40547 Düsseldorf 
Tel. 021 1-57 49 34

PIAZZA SAITTA 
Barbarossaplatz 3  
40545 Düsseldorf 
Tel. 021 1-171 51 91

Wenn Sie Ihren Geschäftsfreunden eine besonders  
individuelle Aufmerksamkeit bereiten wollen, dann  
bietet Ihnen Saitta den richtigen Service dazu. Sie  
stellen aus einer Vielzahl hochwertiger Produkte  
Ihre individuellen Präsente zusammen. Den Rest  
erledigen wir für Sie. Gerne beraten wir Sie in der  
Salumeria Saitta am Barbarossaplatz 2.

SO EINFACH KANN SCHENKEN SEIN!

ERLEBEN SIE ITALIENISCHE GAST-
FREUNDSCHAFT BEI GIUSEPPE SAITTA:

www.saitta.de
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Als Venetia eine ganze Garde hinter 
sich zu haben, ist schon etwas sehr 
Besonderes. So erinnere ich mich ger-
ne an unsere gemeinsamen Auftritte 
und Eure Veranstaltungen, denn diese 
waren immer ein bisschen wie „nach 
Hause kommen“.

Unsere gemeinsame Reise begann 
am 8. November 2019 bei meiner 
Inobhutnahme. Unvorbereitet und 
nichtsahnend stand ich auf einmal 
im Rheingoldsaal auf der Bühne und 
wurde herzlich in euren Kreis unter 
einem Dach voller Degen aufgenom-
men, das war schon mal ein wunder-
barer Vorgeschmack auf all das, was 
mich erwarten würde.

Dass Ihr für einige Überraschungen 
zu haben seid, konnte ich das ers-
te Mal feststellen, als Ihr mich beim 
General-Corps-Appell mit meinen 
Amazonen und gleichzeitig eurem 
Blau-Weissen-Feiertag überrascht 
habt. Auf einmal ertönte auf der Ra-
tinger Straße Musik, ich sah Euch 
immer näherkommen, aber Ihr seid 
nicht vorbeigezogen, sondern habt 

uns einen Besuch abgestattet. Meine 
beiden Garden vereint - was für ein 
toller Moment.

Weiter ging es mit der traditionellen 
Brauhaussitzung – 

mega Stimmung 
und brechend voll 

– so muss das sein und Ihr wisst, wie 
man die Bude abreißt.

WAS WAR 
          DAS SCHÖN...

Venetia Jula blickt auf 
eine unvergessliche 
Session zurück

Von Jula Falkenburg

Eine weitere Überraschung folgte an 
einem eigentlich tristen, verregneten 
und kalten Montag im Februar. Als 
einziger Termin an diesem Tag stand 
der „Pokal des Kommandeurs“ an. 
Von der Veranstaltung hatte ich zwar 
schon einmal gehört, aber ich wusste 
nicht genau, was mich dort erwar-
tete. Als wir beim Reitstall ankamen 
und wir von Euch wie immer mit of-
fenen Armen empfangen wurden, war 
ich tatsächlich verwundert, was denn 
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meine Amazonenmädels dort mach-
ten, habe mir nichts weiter dabei ge-
dacht und mich gefreut, dass ich ein 
wenig weibliche Unterstützung hatte. 
Als die Show begann und Blau-Weiss-
Reiter und Amazonen zusammen eine 
Quadrille geritten sind, fiel es mir wie 
Schuppen von den Augen: eine wei-
tere Überraschung, die ihr hinter mei-
nem Rücken ausgeheckt habt – soooo 
schön und ich habe mich wahnsinnig 
gefreut.

Die Kostümsitzung im Hilton Hotel 
war an Glamour kaum zu überbieten 
und an diesem Abend hat wirklich 
alles in Blau-Weiss wie ein Diamant 

geglänzt. Zu gerne erinnere ich mich 
an die Kindersitzung, ausgestattet 
mit Lebkuchenherzen und Lollies. Wie 
schön konnten wir in die zauberhaf-
te Zirkusmanege eintauchen und mit 
den Kleinsten unseren wunderbaren 
Karneval erleben.

Mir war es ein wahres Fest, 
mit Euch gemeinsam eine für 

mich unvergessliche 
Session zu erleben, 

durch die Säle unserer wunderbaren 
Landeshauptstadt zu ziehen und eine 
ganz besondere Ehre war es, ein Teil 
der blau-weissen Familie zu werden.

Abschließend kann ich sagen, es war 
eine traumhafte Reise. Ich wünsche 
allen nachkommenden Venetien eine 
unvergessliche Zeit und bedanke mich 
bei meiner Venetiengarde ganz herz-
lich für diese wunderbare Session – 

denn Blau-Weiss glänzt.

Eure Jula

Deutsche Bank AG 
Königsallee 45–47 
40212 Düsseldorf 
Telefon (0211) 883-0

Wir wünschen der Prinzengarde 
Blau-Weiss und allen Jecken  
eine tolle Session & viel Spaß! 
Düsseldorf Helau!

Deutsche Bank
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Nach einer erfolgreichen und schö-
nen Session 2019/2020 grüßen die 
Kinder der Kindertanzgarde alle Mit-
glieder der Prinzengarde Blau-Weiss. 

Mit zahlreichen Auftritten bei Kinder-
prinzenpaar-Kürungen und Kinder-
karnevals-Veranstaltungen begann im 
November für uns die Session. Erster 
Höhepunkt war unser grandioser Auf-
tritt beim General-Corps-Appell mit 
unserem neuen Präsidenten, anders 
im Ablauf als sonst, aber auch dies-
mal konnten wir die Bühne mit tol-
lem Applaus und Beifall verlassen. Es 
folgte die Advents- und Weihnachts-
zeit, bevor es dann im Januar wieder 
richtig los ging. Es folgten die High-
lights mit Auftritten in der Uni-Kin-
derkrebsklinik zusammen mit dem 
Prinzenpaar, den Besuchen in den 
Altenheimen, beim internationalen 
Kindergarten und zum erstenmal im 
Januar ein Auftritt in der Metro beim 
Auswiegen des Prinzenpaares.

Der absolute Höhepunkt war dann 
der große Aufzug mit der kompletten 
Garde, der großen Tanzgarde und dem 
Prinzenpaar bei unserer großartigen 
Kostümsitzung im Hilton. 

Den Abschluss der Session feierten 
wir dann wie immer mit dem Rosen-

montagszug. Wir ahnten nicht, was 
uns in den nächsten Monaten bevor-
stand. Aufgrund behördlicher Vor-
gaben durften wir nach einer Pause 
nicht mit dem Training für die nächs-
te Session beginnen, alle Sporthallen 
waren geschlossen, und wir wurden 
immer wieder vertröstet. Nach den 
Sommerferien ging es dann wieder 
los. Marion und Rolf kamen mit Uni-
formteilen und wir probierten, was 
noch passte oder was neu angefer-
tigt werden musste. Inzwischen sind 
wir in der zweiten Coronawelle und 
zwangsweise dürfen wir wieder nicht 
trainieren.

Wir alle sind sehr traurig, dass wir 
nicht auf der Bühne stehen und unse-
re blau-weissen Farben präsentieren 

KINDERTANZGARDE HOFFT 
AUF DIE SESSION 2021/2022
Coronabedingt durften die Kleinsten nur wenig trainieren

Von Dr. Rolf Herpens

dürfen. Wir hoffen, in der nächsten 
Session 2021/2022 wieder mit unse-
ren Tänzen zu begeistern. 

Darauf freuen wir uns.
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LIEBE BLAU-WEISS-FAMILIE!
Mit unseren selbstgemalten Bildern möchten wir 
Euch ganz herzlich grüßen.

Eure Mädels 
von der blau-weissen Kindertanzgarde
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Seit 2009 bin ich Mitglied des Senats 
der Prinzengarde Blau-Weiss. Wäre 
die Veranstaltung wegen Corona 
nicht ins Wasser gefallen, hätte ich 
am 30. Oktober schon eine Ehrung 
für meine 11-jährige Mitgliedschaft 
erhalten!

In der letzten Session gehörte 
meine Aufmerksamkeit aber vor 

allem der Tonnengarde 
Niederkassel.

Denn im November 2019 wurde 
mir die Ehre zuteil, für die Session 
2019/20 das Amt des Tonnenbauern 
der Tonnengarde zu übernehmen. 

Nach mehreren Sessionen, in denen 
ich als Adjutant das Tonnenbauern-
paar der Tonnengarde begleitet hat-
te, war ich nun selber an der Reihe, 
mit meiner Tonnenbäuerin Brinja die 
Garde durch die Session zu führen. 
Ich war vorbereitet auf vieles, was 
auf uns zukommen würde, neben den 
vereinseigenen Veranstaltungen ge-
hören hierzu insbesondere die Auf-
tritte in Aulen und Pfarrsälen und bei 
befreundeten Garden in Brauhäusern 
oder bei Biwaks.

Die Besonderheit dieser Session war, 
dass wir auf Einladung des neuen Prä-
sidenten als Tonnenbauernpaar zahl-

EINE 
 UNVERGESSLICHE 
 SESSION
Blau-Weiss-Senator 
Frank Schürmann 
als Tonnenbauer 
ins Rampenlicht

Von Frank Schürmann

reiche Auftritte bei der Prinzengarde 
Blau-Weiss wahrgenommen haben. 
Wir konnten so viele Veranstaltun-
gen, darunter eine Premiere, beglei-
ten und auch aktiv teilhaben! Damit 
alles klappt, hatte uns Lothar schon 
zu Beginn der Session bei unserem 
Lied und unserer Rede zur Bauernkü-
rung unterstützt, wofür wir ihm sehr 
dankbar sind!

So konnten wir als Tonnenbauernpaar 
an der Brauhaussitzung bei Schuma-
cher teilnehmen und saßen bei der 
Blau-Weissen Sitzung im Hilton im 
Elferrat. Ebenso haben wir, wie oft 
gemeinsam mit dem Prinzenpaar der 
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Landeshauptstadt, Axel und Jula, die 
Veranstaltung anlässlich der Verlei-
hung des Pokals des Kommandeurs 
des Reitercorps der Prinzengarde in 
Grevenbroich besucht.

Am 12. Februar haben wir mit vielen 
Blau-Weissen den Geburtstag der 
Prinzengarde gefeiert und sind mit 
dem Aktiven Corps und den Musikzü-
gen in einem festlichen Umzug vom 
Goldenen Kessel bis zum Stammhaus 

Schumacher auf der Oststraße mar-
schiert. Wie es sich gehört für eine 
stolze Garde mit Marschgesang. Ein 
rundherum gelungener Tag!

So hat Blau-Weiss erheblich 
dazu beigetragen, dass es 

für uns eine unvergessliche 
Zeit war.

Gern hätten wir gemeinsam mit 
Blau-Weiss auch die Höhepunkte un-

serer Session gefeiert, den Umzug in 
Niederkassel und das Tonnenrennen. 
Leider ist beides erst dem Wetter und 
später dem Virus zum Opfer gefallen.
Ich hoffe, sehr, dass die Tonnengarde 
auch künftig an Veranstaltungen ge-
meinsam mit Blau-Weiss teilnehmen 
wird. 

Von den Vereinsfarben 
her passt es ja schon 
ganz gut!

juliusbaer.com/formulae

WAS WIRD UNS  
MORGEN BEWEGEN?

DIE ZUKUNFT DER MOBILITÄT:

Julius Bär ist der globale Partner der Formel E.

Bank Julius Bär Deutschland AG, Kasernenstr. 40, 40213 Düsseldorf, T + 49 211 56 940-200
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Wenige Tage vor dem Jubiläumsren-
nen „100. Großer Preis der Landes-
hauptstadt Düsseldorf“ treffen sich 
zahlreiche Senatorinnen und Sena-
toren auf der Galopprennbahn, um 
sich Open-Air über die langjährige 
Tradition des Düsseldorfer Reiter- 
und Rennvereins sowie die aktuelle 
Situation des Pferdesports in Düs-
seldorf zu informieren. 

Offiziell begrüßt werden die Gäs-
te – unter ihnen Präsident Lothar 
Hörning und Senatssprecher Marc 
P. Battenstein sowie das designier-
te Prinzenpaar Dirk Mecklenbrauck 
und Uåsa Maisch - von Andrea Hön-

INTERESSANTE 
EINBLICKE IN DEN 

PFERDESPORT 
VERMITTELT

Blau-Weiss zu Gast
auf der Düsseldorfer 

Galopprennbahn

Von Hans-Peter Suchand

gesberg. Die Geschäftsführerin des 
Düsseldorfer Reiter- und Rennver-
eins von 1844 vermittelt den Mit-
gliedern der blau-weissen Familie 
unter Wahrung der coronabedingten 
Abstands- und Hygienevorschriften 
interessierte Einblicke in das Ver-
einsgeschehen, die umfangreichen 
Trainingsaktivitäten mit bis zu 150 
Pferden und die aktuelle Galopp-
sportsaison mit zum Teil leeren Tri-
bünen. 

Trotz der Einschränkungen durch 
die Corona-Krise zeigt sich die Ge-
schäftsführerin zuversichtlich, dass 
der Verein die Saison finanziell mit 
einem blauen Auge abschließen 
werde. 
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Bei dieser Gelegenheit präsentiert 
Andrea Höngesberg den Besuchern 
auch interessante Accessoires aus 
dem Pferderennsport sowie – ge-
meinsam mit Senatssprecher Bat-
tenstein – den schweren Gewinner-
pokal des Jubiläumsrennens. 

Nach einem Rundgang über das 
Areal der Galopprennbahn nutzt 
Battenstein die Gelegenheit, um sich 
bei der Geschäftsführerin für den in-
formativen Vortrag zu bedanken. 

Abgerundet wird der Besuch im Gra-
fenberger Wald mit einem geselligen 
Beisammensein im Open-Air-Bier-
garten.



BLAU-WEISSE 
GLANZLICHTER

88. Geburtstag 

Hubert 
Zimmermann

Bundesverdienstkreuz 

für Senator Detlef Parr

BW-Orden 
in einem 
Düsseldorfer 

Fenster
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Kreativ
er 

Austausch mit 

Jens Blümel

Versammlung 

des Corps de 

Jeunesse

Verabschiedung von 

Renate Immich in der 

CC-Geschäftsstell
e

Versammlung 

der Offiziere des 

Aktiven Corps
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Virtuelle 
Vorstandssitzung

Buchtipps

Dankesbrief von Erzbischof Dr. Heiner Koch

Geburtstag 

Gertrud Schnitzler-Ungermann mit 

Ständchen durch Sänger Enkelson



Blau-Weiss ist 
tierisch 
gut!

Hochzeit 

Sebastian Juli
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70. Geburtstag von Dr. Rolf Herpens

1 x 11 Jahre Prinzenpaar 
Dirk und Janine Kemmer



Blau-Weiss ist 
tierisch 
gut!

95

70. Geburtstag von Dr. Rolf Herpens

Liebe Blau-Weiss-Familie!

Die SARS-CoV-2-Pandemie und 
COVID-19 bestimmen seit Anfang 
2020 in vielfältiger Weise unseren 
Alltag. Dies wird sich leider auch 
im kommenden Jahr zunächst 
fortsetzen. Auch Mitglieder der 
Blau-Weiss-Familie haben direkt 
oder indirekt über ihre Angehö-
rigen und Freunde diese Erkran-
kung erleben müssen. Die derzeit 
geltenden Einschränkungen im 
öffentlichen und privaten Umfeld 
sind zur Kontrolle des Infektions-
geschehens und damit zur Ver-
hinderung einer Vielzahl schwerer 
Erkrankungen (mit möglicher-
weise lebenslaufverändernden 
langfristigen Folgen für die Be-
troffenen) und Todesfällen erfor-
derlich. Damit wir im nächsten 
Jahr wieder gemeinsam eine un-
beschwerte und gesunde Session 
2021/2022 erleben können soll-
te jeder von uns darauf achten, 
die empfohlenen Hygiene- und 
Distanzierungsmaßnahmen ein-
zuhalten, insbesondere auch im 
privaten Umfeld. Ein Virus unter-
scheidet nicht zwischen Freun-
den, Familien und Fremden! 

Wir alle sollten die dringends-
ten und einfach umzusetzenden 
Hygienemaßnahmen wie AHA 
(Abstand halten, Hygiene/Hus-

ten-Nies-Etikette, Alltagsmas-
ken), gegebenenfalls die Anwen-
dung von Masken mit höherer 
Schutzstufe (FFP2) und Selbstiso-
lation bei suggestiver Symptoma-
tik umsetzen, um so uns, unsere 
Familien, Freunde und andere zu 
schützen. Weitere Maßnahmen 
sind Belüftungskonzepte (z.B. 
Arbeitsplatz) und die Nutzung 
der Corona-Warn-App. Sollten 
Sie selbst mit dem Coronavirus 
infiziert sein, können Sie auch 
über Messenger Dienste, SMS und 
E-Mail Personen, zu denen Sie 
innerhalb von 3-4 Tage vor dem 
positiven Test bzw. vor Auftreten 
der Symptomatik) Kontakt hatte, 
informieren und so weitere Infek-
tionen zu vermeiden helfen. 

Bei Verdacht auf eine Infektion 
mit SARS-CoV-2 kommen neben  
der molekulargenetischen Unter-
suchung (PCR) zunehmend auch 

Antigenschnelltests (Ergebnis in-
nerhalb von 10-15 Minuten) zur 
Anwendung. In unserer „Akutpra-
xis für Atemwegserkrankungen“ 
(Friedrichstr.31 in 40217 Düssel-
dorf) können täglich entspre-
chende Abstrichuntersuchungen 
durchgeführt werden. Weitere 
Informationen finden sich unter: 
www.lunge-allergie.de

Mitglieder der Blau-Weiss-Fami-
lie können mich bei Fragen jeder-
zeit per E-Mail blau-weiss@lun-
ge-allergie.de erreichen.

Dr. med. Charles Lange MBA
Schwerpunktpraxis für Lungen- 
und Bronchialheilkunde, Allergo-
logie und Schlafmedizin

Friedrichstr.33
40217 Düsseldorf 
Tel. 0211-54 22 16 0
www.lunge-allergie.de

Jörn Chodura

SCHWERPUNKTPRAXIS
Lungen- und Bronchialheilkunde 

Allergologie und Schlafmedizin für 
Kinder und Erwachsene

www.lunge-allergie.de



WIR 

FEIERN 
ZUHAUSE

Blue da ba dee 
Blau-Weiss
nach einem Rezept von Florian Conzen 
(Brasserie im Stadthaus)

1 cl	 Mandelsirup.
1,5 cl 	 Cointrau
1 cl 	 Tequila
3 cl 	 Sahne
2 cl 	 weißer Rum
2 cl 	 Gin

Alles zusammen mit Eis shaken, danach sieben und 
auf Crusher ice servieren. 

Zum Schluss pimpen mit 3cl Ble Curacao.

Genießen!!

DIESES JAHR IST ALLES ANDERS.
Dieses Jahr feiern wir Zuhause.

Auf den nächsten Seiten findet Ihr eine kleine 
Anregung mit Deko-Ideen und Rezepten, um es sich 

zuhause richtig gut gehen zu lassen und richtig in Karnevalsstimmung zu kommen.
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Biskuit-Schalen
(Rezept für 12 Stück)

10 St. Eigelb
100 g Mehl
30 g Wasser
10 St. Eiweiß
140 g Zucker
120 g Weizenpuder

Eigelb, Mehl und Wasser so lange 
rühren bis es nicht mehr zäh ist. Dann 
Eiweiß und Zucker zu Eischnee auf-
schlagen. Zum Schluss Weizenpuder 
unterrühren. Den Eischnee auf die 
Eigelbmasse geben und vorsichtig 
unterheben. Mit einem Spritzbeutel 
Halbkugeln (Größe wie ein großer ½ 
Apfel) auf Backpapier aufspritzen. Bei 
180°C 30 Minuten goldbraun backen.

Am nächsten Tag die Schalen mit ei-
nem Löffelchen vorsichtig aushöhlen.

Vanillecreme

1 l Milch
120 g Zucker
60 g Butter
1 Vanilleschote
40 g Mondamin
8 Stück Eigelb

Milch (eine kleine Menge zurück-
behalten), Zucker, Butter und Vanil-
le aufkochen. Vanilleschote heraus 
nehmen, aufschneiden, das Mark 
auskratzen und zur Milch geben. Den 
Rest der Milch mit Mondamin und Ei-
gelb verrühren, in die gekochte Milch 
geben und nochmals aufkochen. Die 
fertige Creme abkühlen lassen.

Aprikosenmarmelade aufkochen und 
die gefüllten Schalen damit einpin-
seln (dann glänzt die Glasur beson-
ders schön).

Fondant 
für farbigen Überzug
Fondant (beim Konditor kaufen)
Lebensmittelfarbe

Fondant im Wasserbad auflösen und 
auf dem Herd vorsichtig auf
ca. 35°C - 40°C erwärmen. 
Nach Wunsch färben.

Danach die Köpfe als lustige Clowns 
ausgarnieren. Zum Bei-
spiel mit einem spitzen 
Hut (Eiswaffel), mit 
roter Nase und rotem 
Mund (aus Marzipan) 
usw. usw.

Clownsköpfe 

mit Vanillecreme gefüllt

Sendet uns Fotos 

von Euren schönsten 

Clownsköpfen an:

info@prinzengarde-blau-weiss.de

Original-Rezept
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Unsere schönsten 
Deko-Ideen

Wenn es ZUHAUSE schön 

geschmückt und dekoriert ist, 

kommt die Karnevlasstimmung von 

ganz allein.

Egal, ob ganz in BLAU-WEISS

oder karnavalistisch bunt, das

hebt die Stimmung.
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1,2kg	 Wildschweinkeule
200ml	 Wildbrühe
50g	 Currypaste (rot)
70g	 Palmenzucker
1stk	 Zwiebel
2stk	 Knoblauchzehen
3stk	 Zitronengras
4stk	 Limettenblätter
700ml	 Kokosmilch
700ml	 Kokoscreme
1EL	 Sesamöl
1stk	 Korianderbund

GEMÜSEEINLAGE:

2stk	 Pak choi
40g	 Zuckerschote
1stk	 rote Paprika
3stk	 Steinchampignon
1stk	 rote Zwiebel

ZUBEREITUNG ROTES CURRY:

Wir erhitzen das Sesamöl in einem Wok 
(oder Topf), geben in geschälter und 
fein geschnittener Form den Knoblauch, 
die Zwiebel, das Zitronengras, die Li-
mettenblätter zusammen mit der roten 
Currypaste hinzu. Nach kurzem Durch-
schwenken kommt der Palmenzucker in 
den Wok, wird karamellisiert und mit 
der Brühe abgelöscht.

Jetzt lassen wir alles zusammen Auf-
kochen und geben nach kurzem kochen 
die Kokosmilch, Kokoscreme dazu.

Ab jetzt sollte alles nur noch köcheln.

Das Fleisch, welches wir in Scheiben ge-
schnitten haben, braten wir nur scharf 
an, geben das Gemüse mit in die Pfanne 
und schwenken einmal durch.

Die Currysauce wird nun durch ein Sieb 
auf das Fleisch und Gemüse gegossen 
und sollte noch für 5 min ziehen.

Auf das Curry geben wir noch den ge-
hackten Koriander.

Tipp: Man sollte bei Koriander auch 
den Stiel mithacken! Der Stiel enthält 
den intensiveren Geschmack. 

WILDSCHWEINCURRY
SCHARFnach einem Rezept von Florian Conzen 

(Brasserie im Stadthaus)
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In diesem Jahr hatte ich, Mark Daus, 
Mitglied des Aktives Corps, eigent-
lich einen Strandurlaub mit meiner 
Familie in Cornwall (Südengland) an-
gedacht; geplant waren 10 Tage in 
einem Mobile Home direkt in Strand-
nähe in Bude. Alles war bereits ge-
bucht und bezahlt. Jedoch mussten 
wir – wie auch viele andere Familien 
und Urlauber – kurzfristig unsere 
Pläne ändern. 

Ein Urlaub im Ausland 
war so nicht umsetzbar – 

sei es wegen Reisebeschränkungen, 
Risikogebieten oder Quarantänebe-
stimmungen in der aktuellen Coro-
na-Pandemie, die Auswahl an politi-
schen Gründen bzw. Regeln ist lang 
und variantenreich.

Glücklicherweise bietet auch die 
deutsche Nordseeküste alternati-
ve Reiseziele und die Wahl fiel auf 
die größte ostfriesische Insel Bor-
kum, auf der wir unseren Urlaub am 
Strand dann zwar ohne Fish & Chips 
with Minted Mushy Peas, dafür aber 
mit Krabbenbrötchen und Sanddorn-
likör sehr erholsam und genussvoll 
umsetzen konnten. Und mit Strand-
körben kann kein ausländisches Rei-
seziel mithalten. Darin lässt sich die 
Ruhe der ostfriesischen Insel bestens 

genießen, während die Kinder auf 
den Spielplatz toben.

Um nach Borkum zu reisen, muss 
man ebenfalls mit der Fähre über-
setzen. Anschließend genießt man 
die etwa 30-minütige Fahrt mit der 
Borkumer Kleinbahn vom Hafen bzw. 
Fähranleger bis ins Ortszentrum. Von 
dort führt jeder Weg zunächst an den 
Strand – no matter what the weat-
her is like! In unserm Fall bedeutete 
das, nass bis auf die Haut bereits eine 
Stunde nach Ankunft auf der Insel. 
Auch in den nächsten Tagen durften 
wir alles in vollen Zügen genießen: 

KRABBENBRÖTCHEN

Von Mark Daus

Schietwetter, 
Sonnenschien, 

Wind und Grau in Grau – 

zumindest im puncto Wetter mussten 
wir uns mit dem neuen Reiseziel nicht 
nennenswert umstellen. Aber es gibt 
ja bekanntlich kein schlechtes Wet-
ter, sondern nur schlechte Kleidung. 
Und so sind wir oft mit dem Fahrrad 
raus und haben entspannte Touren 
mit abwechslungsreichen Spots und 
Einkehrmöglichkeiten unternommen. 
Die Kinder spielten auf den Spielplät-
zen und wir saßen faul im Strandkorb 
und haben uns die steife Brise um die 
Nase wehen lassen.

Was die kulinarischen Begebenhei-
ten angeht, sind die Unterschiede 
eigentlich gar nicht so groß - an-
statt zum 5 o`Clock Tea Scones, Cu-
cumber Sandwiches und Earl Grey 
genießen zu können, wurde uns 
ebenfalls Tee (mit Sahne und Klunt-
je) und dazu Milchreis und Ostfrie-
sentorte serviert. Dies, gepaart mit 
der berüchtigten ostfriesischen Ge-
mütlichkeit bietet eine wunderbare 
Basis für einen erholsamen Urlaub. 
Und unter uns gesagt, die kürzere 
Anreise, die gleiche Währung und 
die nahezu gleiche Mutterspra-
che sind im Nachhinein betrachtet 
durchaus positive Nebenwirkungen 

STATT FISCH & CHIPS
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der eingeschränkten Reisemöglich-
keiten in diesem Jahr und dem da-
raus folgenden Urlaub im eigenen 
Land.

Als krönenden Abschluss konnte 
unsere Tochter ihr Seepferdchen 
auf der Insel absolvieren – das hätte 
sie in der Irischen See in Cornwall 
wahrlich nicht machen können. 

Nicht nur Reisepläne müssen die-
ses Jahr geändert werden, auch 
die Session 2020/21 wird nicht wie 
gewohnt stattfinden können. Ich 
fühle mich ein wenig wie 2011, als 
ich die Prinzengarde kennenlernte 
und kurz vor meiner ersten Session 
als Mitglied der Blau-Weiss-Familie 
stand. Damals wusste ich nicht ge-
nau, was mich in den nächsten Mo-
naten erwartet oder wie Karneval 
aus der anderen Richtung aussieht. 
Ich wusste nur – es wird eine span-
nende Zeit. Auch heute weiß ich 
nicht, wie die kommenden Monate 
werden. Aber ich denke, man muss 

das Beste draus machen und frei 
dem aktuellen Motto das Leben fei-
ern und positiv nach vorne schauen. 
Meine 11. Session im Jahr 2021/22 

werden wir hoffentlich wieder so 
erleben, wie in der Vergangenheit.

Bleibt alle gesund!
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FÜR DIE GROSSZÜGIGE UNTERSTÜTZUNG!

Endlich raus ins Leben alle Türen auf
Wolke 7 alle gut drauf
Diese Feier wird nie mehr enden
Lasst die Korken knallen, hoch die Hände

Und wenn wer sagt, dass das alles so nicht geht
Dem sagen wir: Das werden wir dann mal sehen 

Denn Heute wird die Welt nicht untergehen
Heute werden wir uns wiedersehen
Sowas haben wir lang nicht mehr erlebt
Jetzt ist unsere Zeit – zusammen und keiner allein

Refrain
Halleluja 
Wir feiern das Leben – Wir feiern die Liebe
Halleluja
Wir feiern das Leben und wir feiern zusammen 
Alle zusammen 

Endlich was erleben – alles auf go
Sich danebenbenehmen und so
Seid bereit mit uns abzuheben – 
Boooom Konfettiregen
Und wenn wer sagt, dass das alles so nicht geht
Dem sagen wir: Das werden wir dann mal sehen 

Kommse näher, kommse rein, könnse rausgucken
Und das negative Zeug könnse ausspucken.
Wir schicken uns mit guter Laune ins Rennen
Ein Blick, ein Küsschen und ein Brausegetränk.
Hat da jemand gerade nach Heimweg gegoogelt?
Steht alleine draussen, wie ein begossener Pudel.
Nein, no, nee, hier wird keiner gehen
Wir feiern das Leben!

Lass uns tanzen bis die Erde bebt
Sowas haben wir lang nicht mehr erlebt. 
Gib uns die Musik so laut es geht 
Jetzt ist unsre Zeit! Zusammen, keiner allein!

WIR FEIERN DAS LEBEN
Das Mottolied 2020/2021 von den Swinging Funfares und der KG Regenbogen

Musik: Tim Lindenschmidt,  

Jörg Fricke, Stefan Kleinehr

Text: Jörg Fricke,  

Tim Lindenschmidt, Stefan Kleinehr

Verlag: Copyright Control

Refrain
Halleluja 
Wir feiern das Leben – Wir feiern die Liebe
Halleluja
Wir feiern das Leben und wir feiern zusammen 
Alle zusammen
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DER BRAUCHTUMS- UND KULTUR-TREFF 
DER PRINZENGARDE BLAU-WEISS

Herzliich willkommen: Im Januar 2021 öffnet die Leibgarde der Prinzessin Venetia ihr neues Feldlager. Im 
Außenbereich des Restaurants EN DE CANON mitten in der Düsseldorfer Altstadt bietet ein großes Zelt die 
Möglichkeit, Brauchtum und Kultur auch in Zeiten der Corona-Pandemie mit Leben zu erfüllen – selbstver-
ständlich unter Berücksichtigung der gültigen Schutz- und Hygienevorschriften. Weitere Einzelheiten folgen 
zeitnah im Rahmen eines Newsletters.

ZU GUTER LETZT
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GEMEINSAM JECK IN BLAU-WEISS MIT DEM 
ERSTEN VOLLELEKTRISCHEN BMW iX3.

BMW AG Niederlassung Düsseldorf
www.bmw-duesseldorf.de

Düsseldorf Filiale Rath
Grafenberger Allee 277-287 Theodorstr. 279
40237 Düsseldorf 40472 Düsseldorf
Tel. 0211 90998-0 Tel. 0211 90998-0

BMW iX3: Stromverbrauch (NEFZ) in kWh/100 km: 17,8-17,5. Elektrische Reichweite (WLTP) in km: 450-458.
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